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Einführung 

Rechtsgrundlage 

Die Statistik der tlbernachtungen in Beherbergungsstätten (Beherbergungssta­
tistik) beruht auf dem Gesetz über die Durchführung laufender Statistiken 
im Handel sowie über die Statistik des Fremdenverkehrs in Beherbergungs­
stätten (HFVStatG) vom 12. Januar 1960 (Bundesgesetzblatt I vom 16. Januar 
1960, Seite 6). Monatlich werden die Ankünfte und tlbernachtungen, das Her­
kunftsland der Gäste mit ständigem Wohnsitz im Ausland und außerdem jähr­
lich am 1. April die ständig oder zeitweise verfügbaren Zimmer und Betten 
erfaßt. Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder geschäftsführenden Perso­
nen von Betrieben des Beherbergungsgewerbes(Hotels, Gasthöfe, Fremdenheime 
und Pensionen), von Erholungs- und Ferienheimen, Heilstätten und Sanatorien, 
Appartementhäusern, Ferienhäusern und Bungalows sowie von sonstigen Unter­
kunftstätten (z.B. Privatquartiere), in denen zum vorübergehenden Aufent­
halt gegen Entgelt Personen Unterkunft gewährt wird, außerdem von Jugend­
herbergen und Kinderheimen, von Campingplätzen (nur April bis September). 
Die Beherbergungsstatistik wird in ausgewählten Gemeinden - höchstens in 
3 000 - durchgeführt. 

Umfang der Erhebung 

Nach der Begründung zum o.a. Gesetz ist die Beherbergungsstatistik in sol­
chen Gemeinden durchzuführen, in denen der "Fr€mdenverkehr besondere Bedeu­
tung" hat. Hiernach ist vereinbart worden, daß ab April 1971 nur die Ge­
meinden in die Erhebung einbezogen werden, die im Jahr jeweils 5 000 und 
mehr Ubernachtungen (zuvor. 3 000) aufzuweisen haben, und daß der Berichts­
kreis jeweils 5 Jahre konstant bleibt (z.Z. Stand April 1971), um die regi­

onale u~d zeitliche Vergleichbarkeit weitgehend zu sichern. Durch Verwal­

tungsreformen sind allerdings Eingemeindungen und Gemeindezusammenschlüsse 
erfolgt, die den Berichtskreis etwas verändert haben, so daß manche Ver­
gleiche nur mit gewissen Einschränkungen möglich sind. 

Erläuterungen 

Ankünfte: Ankünfte von Gästen in einer Beherbergungsstätte innerhalb eines 
Berichtszeitraumes. 

Ubernachtungen: Ubernachtungen von Gästen, die innerhalb eines Berichtszeit­
raumes ankamen, und von Gästen, die aus dem vorherigen Berichtszeitraum 
noch anwesend waren. 

Vorübergehender Aufenthalt: Aufenthaltsdauer von höchstens zwei Monaten in 
einer Beherbergungsstätte, ausgenommen z.B. in Heilstätten und Sanatorien. 

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: Der rechnerische Wert (Ubernachtungen 
zu Ankünften) stellt die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste in 
einer Beherbergungsstätte dar; sie kann, insbesondere in Orten mit Heil­
stätten und Sanatorien, höher sein als die Kalendertage eines Monats. 
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Bettenausnutzung: Rechnerischer Wert, ermittelt aus der Anzahl der Uber­
nachtungen in der Berichtszeit in Prozent des Produkts aus Anzahl der Betten 
am 1.4. mal Kalendertage der Berichtszeit. Diese Ziffer kann über 100 % lie­
gen, wenn nach dem Stichtag der Kapazitätserhebung (1.4.) zusätzliche Betten 
angeboten und belegt werden. 

Veränderung: Veränderungen werden nach den absoluten Angaben errechnet. 

Gemeindegruppe: Zusammenfassung von Gemeinden nach Großstädten, Heilbädern, 
Seebädern, Luftkurorten, Erholungsorten (anerkannte Erholungsorte bzw. Be­
richtsgemeinden mit einer durchschnittlichen Aufenthaltsdauer der Gäste von 
5 Tagen und mehr im Sommerhalbjahr) und nach Sonstigen Berichtsgemeinden. 

Herkunftsland: Grundsätzlich ist der ständige Wohnsitz, nicht die Staatsan­
gehörigkeit (Nationalität), maßgebend. 

Fremdenh. u. Pens. 

Beherb. gewerbe 

Erholungs-, Ferienh. 

Heilst. u. Sanat. 

Ferienh., Ferienwahn. 

Nicht aufgeteilt 

Abkürzungen 

I = Inländer 

A = Ausländer 

Z = Zusammen 

= 

= 

= 

= 

= 

Fremdenheime und Pensionen 

Betriebe des Beherbergungsgewerbes 

Erholungs- und Ferienheime 

Heilstätten und Sanatorien 

Ferienhäuser, Ferienwohnungen (Appartement­
häuser und Bungalows) 

Nach Betriebsarten nicht aufgeteilt bzw. 
nicht nach Inländern und Ausländern unter­
teilt. 

Zeichenerklärungen 

- bzw. leeres Feld 

X 

+ bzw. -

= nichts 

= kein Nachweis 

= 

= 

Nachweis ist nicht sinnvoll 

aus technischen Gründen werden in den 
Tabellen 2, 4 und 5 nur die Minusverände­
ru~gen (- jeweils hinter der Zahl) gekenn­
zeichnet, andernfalls liegt eine Zunahme 
(+) vor. 
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Beherbergungsstatistik 

Ubernachtungen in Beherbergungsstätten im August 1972 

Die Beherbergungsbetriebe und Privatquartiere der rd. 2 ?20 Berichtsgemein­

den des Bundesgebietes haben für August 1973 insgesamt 32,7 Mill. Ubernach­

tungen gemeldet. 30,4 Mill. Ubernachtungen entfielen dabei auf Inlandsgäste, 

2,3 Mill. auf Auslandsgäste. Gegenüber August 1972 blieb die Anzahl der 

Ubernachtungen insgesamt nahezu gleich, die Ubernachtungen ausländischer 

Gäste nahm dagegen um mehr als 5 % ab. Die rückläufige Entwicklung bei den 

Auslandsgästen erklärt sich aus den höheren Ubernachtungszahlen anläßlich der 

Olympischen Spiele 1972. 

Ubernachtungen 

1973 1972 Veränderung 

Herkunft Jan.-August 
August 1973 j Jan.-August 1973 

August Jan.-August August gegenüber 
August 1972 J Jan.-August 1972 

1 000 % 

Insgesamt 32 676, 1 156 483,2 32 353,0 149 1981 8 + 1,0 + 4,6 

davon: 

Inländer 30 403,6 144 630,7 29 950,4 137 467, 1 + 1,5 + 4,9 

Ausländer 2 272 5 11 852,5 2 402,6 11 731,7 - 5,4 + 019 

In den einzelnen Gemeindegruppen nahm die Anzahl der Ubernachtungen ledig­

lich in den Erholungsorten stärker zu(+ 5 %). In den Heilbädern, Seebädern, 

Luftkurorten und Sonstigen Berichtsgemeinden entsprach sie bei unterschied­

licher Entwicklung jeweils in etwa dem Niveau des Vorjahresmonats. In den 
Großstädten dagegen wurden· 5 % weniger Ubernachtungen registriert. 

Ü:>ernachtungen 
1973 1972 Veranderung 

Gemeindegruppe August Jan.-August August Jan.-August 
August 1973 IJan.-August 1973 

gegenüber 
August 1972 jJan.-August 1972 

1 000 % 

Großstädte 2 3691 8 18 504„0 2 494,5 18 727,1 - 5,0 - 1,2 

Heilbader (ohne Seebader) 8 773,2 48 650,4 8 610,9 46 804, 1 + 1,9 + 3,9 

Seebäder 5 735,8 19 250,5 5 659,9 17 371,1 + 1,3 + 10,s 

Luftkurorte 5 990,9 25 443,9 6 118,2 24 573,2 - 2, 1 + 3,5 

Erholungsorte 6 022,3 24 195,7 5 744,5 22 068,9 + 4,8 + 9,6 

·sonstige Berichtsgemeinden 3 784,1 20 438, 7 3 725, 1 19 654,4 + 1,6 + 3,9 

Innerhalb der einzelnen Betriebsarten bietet sich - abgesehen von den Heil­

stätten und Sanatorien - das gleiche Bild einer nur wenig vom Niveau des 
Vorjahresmonats abweichenden Entwicklung. 

Die Ferienhäuser und Ferienwohnungen haben - wie in den vergangenen Sommer­

monaten - gegenüber August 1972 wiederum starke Steigerungen zu verzeichnen. 

-6-



ll:Jernachtungen 
1973 Veränderung Ausnutzungsgrad 

Betriebsart August Jan.-August 
August 1973jJan.-August 1973 der 

gegenüber Bettenkapazi tat 
Auqust 19721Jan.-August 1972 August 1973 1 Jan.-August 1973 

1 000 % 

Betriebe des Beherbergungsgewerbes 
zusammen 14 18B18 77 520,4 - o,s + 2,2 55 38 

davon: 
Hotels 5 135,6 32 160,0 - 1„6 + 2,3 50 40 
Hotels garnis 1 301,8 8 342,9 + 2,5 + 1,6 51 41 
Gasthöfe 2 909,1 14 067,5 - 2,3 + 2,9 47 2'9 
Fremdenheime und Pensionen 4 842,3 22 950,0 + 1,1 + 2,0 72 44 

Erholungs- und Ferienheime 1 920,0 10 955,2 + 1,7 + 3,2 79 58 
Heilstätten und Sanatorien 2 573,4 18 618,7 + 5,3 + 5,2 92 85 
Ferienhauser, Ferienwohnungen 656,4 2 868,6 + 43,2 + 53,1 57 32 
Privatquartiere 8 383,8 29 685,6 + 0,6 + 9, 1 67 30 
Nach Betriebsarten 
nicht aufgeteilt 1) 14953,6 16 834,6 - o,4 + 5,2 74 32 

1) Schleswig-Holstein 

Die Anzahl der Ubernachtungen ausländischer Gäste hat insgesamt um mehr als 
5 % abgenommen. Zwar konnte für die Ausländer mit ständigem Wohnsitz in den 
EG- oder EFTA-Mitgliedsländern eine schwach positive Entwicklung (jeweils 
+ 2 %) festgestellt werden. Der überdurchschnittlich starke Rückgang(- 26 %) 
der Ubernachtungen von Besuchern aus den Vereinigten Staaten führte jedoch 
- nicht zuletzt wegen des relativ hohen Anteils (13 %) dieser Gruppe an 
den gesamten Ausländerübernachtungen - zu einem negativen Gesamtergebnis. 
Innerhalb der Gruppe der EG- und EFTA-Mitgliedsländer war die Entwicklung 
recht unterschiedlich. So schwankten die Veränderungsraten gegenüber dem 
Vorjahresmonat (innerhalb der EG) zwischen - 18 % (Italien) und+ 13 % 
(Niederlande) und bei den EFTA-Mitgliedsländern - 16 % (Schweden) und+ 16 % 
(Österreich). 

Die Anteile der 15 wichtigsten Herkunftsländer an den gesamten Ausländerübe:r­
nachtungen und die Veränderungen dieser Länder gegenüber August 1972 zeigt 
nachstehende Tabelle: 

Veränderung Veranderung 
Anteile gegenuber Ständiger Wohnsitz 

Anteile gegenüber 
Ständiger Wohnsitz August 1972 August 1972 

% % 

Niederlande 22,5 + 13,2 Schweden 3„3 - 16,1 
Vereinigte Staaten 12,7 - 25,6 Österreich 3,1 + 16,2 
Frankreich 10,1 - 3,3 Japan 2„6 - 1, 7 
Belgien/Luxemburg 9,2 + 1,2 Jugoslawien 1,5 + 51 B 
Großbritannien 

8,8 7,7 
Spanien 1,4 + 12,2 

und Nordirland - Türkei 1,0 - 6,3 
Schweiz 4,6 + 10,9 Israel 1,0 - 15,9 
Dänemark 4,0' + 6,6 
Italien 3,5 - 17,7 

Auf den Campingplätzen der Berichtsgemeinden wurden im August 1973 insgesamt 
4,7 Mill. Ubernachtungen, darunter 723 000 von Auslandsgästen,gezählt. 

Von Januar bis August 1973 wurden insgesamt 156,5 Mill. Ubernachtungen ge­
meldet, davon 144,6 Mill. von Inlandsgästen und 11,9 Mill. von Auslands­
gästen. Gegenüber dem vergleichbaren Vorjahresabschnitt haben die Ubernach­
tungen insgesamt und von Inlandsgästen um jeweils 5 %, von Auslandsgästen 
um 1 % zugenommen. 

-7-



T a b e 1 1 e n t e i 1 

-8-



1. Ankünfte, tlberne.chtungen, Aurenthaltadauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Ländern 

Aucrust 197, Januar - Aucrust 1Q7'1 
In- s,n te ll ernachtun~en •n• '" e tl ernacn"tuna-en 

Ge- 1and. Veran- Veran- Aus- IVeran- --Veran- AUB-

Land mein- derung derung Au.fent- nutzung derung derung Aufent- nutzung 

den Aus- ins- gegen- ins- gegen- der ins- gegen- ins- gegen- der 
and. gesamt über gesamt über halta- Betten- gesamt 

Ja~~:A~g 
gesamt über hal ts- Betten-dauer kapa- Jan.-Aug. dauer kapa-

Zus. Aug, 1972 Aug. 197 zit8.t '"" 1072 zität 
Anz•" <//; T,,z"" % Ta.R:e ,. AllZ"" "" Anz-= -w; 'l'alite 16 

Schleswig-
Holstein 

135 I 379 237 + 3,3 4 878 150 + 1,2 12,9 1 715 090 + 7,5 16 492 137 + 8,6 9,6 . 
A 30 425 - 12,4 75 486 - 17,8 2,5 164 870 - 3,0 342 453 - 10,9 2, 1 . 
z 409 662 + 1, 9 4 953 636 + o,8 12, 1 74,2 1 879 960 + 6,5 16 834 590 + 8, 1 9,0 32,8 

Hamburg 1 I 90 772 ... 8,9 170 788 + 11,5 1,9 632 679 + 3,5 1 213 385 + 2,3 1,9 

A 52 867 - 7,3 95 692 - 6,4 1,8 334 956 + 3,8 612 443 + 2,6 1,8 . 
z 143 639 + 2,3 266 480 + 4,3 1,9 52,8 967 635 + 3,6 1 825 828 + 2,4 1, 9 47,2 

Niedersachsen 215 I 489 310 + 7,2 3 702 108 + 5,2 7,6 2 893 653 + 5,8 17 086 215 + 10,4 5,9 . 
A 52 247 - 3,8 123 117 + 10,6 2,4 304 649 + 1,9 693 670 + 7,8 2,3 

z 541 557 + 6,o 3 825 225 + 5,4 7, 1 60,7 3 198 302 + 5,4 17 779 885 + 10,3 5,6 37,4 

Bremen 2 1 27 756 - 9,3 50 420 - 11,5 1,8 205 624 - 11, 1 394 797 - 8,0 1, 9 

A 9 532 + 27,0 15 646 + 8,4 1,6 . 60 432 + 28,1 115 507 + 16,4 1,9 

z 37 288 - 2, 1 66 066 - 7,5 1,8 51,3 266 056 - 4,5 510 304 - 3,4 1,9 51,3 

Nordrhein- 361 I 465 745 - 1,0 2 636 670 - 0, 1 5,7 3 557 966 + 1,0 16 747 255 + 2,5 4,7 
Westfalen 

A 129 767 - o,8 299 946 + 10, 1 2,3 772 596 + 3,0 1 745 930 + 6,0 2,3 

z 595 512 - 1,0 2 936 616 + 0,9 4,9 56,2 4 330 562 + 1, 3 18 493 185 + 2,8 4,3 45,4 

Hessen 405 I 334 009 - 3, 1 2 470 594 + 0,2 7,4 2 399 375 - 2,8 14 576 977 + 2,5 6,1 

A 131 183 - 7,2 252 861 - 4,3 1,9 772 447 + 0,5 1 490 643 + 1,6 1,9 

z 465 192 - 4,3 2 723 455 - 0,2 5,9 61,2 3 171 822 - 2,0 16 067 620 + 2,4 5,1 46,7 

Rheinland- 286 I 275 477 - 1,3 1 319 795 + 0,9 4,8 1 576 964 - 2,4 7 098 926 + 1, 6 4,5 . 
Pfalz 

A 97 401 - 8,6 263 495 - 3,3 2,7 443 610 - 8,7 1 128 504 - 9, 1 2,5 

z 372 878 - 3,3 1 583 290 + 0,2 4,2 50,5 2 020 574 - 3,9 8 227 430 + o,o 4,1 33,5 

Baden- 609 I 693 876 - 2,2 5 334 806 - 1,0 7,7 4 452 454 + 1,7 26 708 301 + 2,6 6,o 
\J'ürttemberg 

209 431 - 11, 4 485 8,4 068 955 - 2,6 384 537 - o, 1 A 135 - 2,3 1 2 2,2 

z 903 307 - 4,5 5 819 941 - 1,6 6,4 64,8 5 521 409 + 0,9 29 092 838 + 2,4 5,3 41,8 

Bayern 667 I 1 208 378 + 2,3 9 615 574 + 2,5 8,o 6 822 063 + 1,7 42 548 407 + 6,0 6,2 

A 257 322 - 0,2 593 369 - 10,9 2,3 1 319 924 + 1,6 2 872 406 + 1,8 2,2 

z 1 465 700 + 1, 9 10 208 943 + 1, 6 7,0 66,5 8 141 987 + 1, 7 45 420 813 + 5,7 5,6 38,3 

Saarland 42 I 15 903 - 0,4 52 371 + 3,0 3,3 122 555 - 9,9 354 712 - 4,~ 2,9 

A 4 315 - 9,1 8 286 + 3,5 1,9 28 474 - 8, 1 55 680 - 0,7 2,0 

z 20 218 - 2,4 60 657 + 3, 1 3,0 33,9 151 029 - 9,6 410 392 - 4,3 2,7 29,6 

Berlin (West) 1 I 61 844 - 4,4 172 316 + 1,2 2,8 . 519 088 - 6,4 1 409 571 - 5,8 2,7 

A 22 111 - 14, 7 59 492 - 15,5 2,7 145 723 + 3,9 410 735 + o,8 2,8 

z 83 955 - 7,4 231 808 - 3,7 2,8 49,7 66'> 811 - 4,3 1 820 306 - 4,4 2,7 49, 7 

Bundesgebiet 2 724 I 4 O't2 307 + 1,0 30 403 592 + 1, 5 7,5 24 897 511 + 1,4 144 630 683 + 4,9 5,8 

A 996 601 - 5,7 2 272 525 - 5,4 2,3 5 416 636 + o, 1 11 852 508 + 0,9 2,2 

z 5 038 908 - 0,4 32 676 117 + 1,0 6,5 63,6 30 314 147 + 1,2 156 483 191 + 4,6 5,.2 39,5 

-9-



2. AnkUnfte, Ubern.achtun.gen., A.ufen.tb.altedauer der Gäete und Au.enutzung der Bettenkapazitlf.t in den Gemeindegruppen nach Betriebeartta. 

Auaust 1g7s Januar-AuD'ust 1n 

Gemeindegruppe Ardr::Unfte Ubernachtun en Ankünfte llbern.achtUDJ en 

---- Verlli.nd. Veri.nd Verli.nd.. Verllnd., 
Betri«itbeart Auhnt Betten- Aufent- 'Betten ... 

inese- gegen- inege- gegen ... 

t!:i 1 halt• aue- inege. gegen- inage- gegen- t~;,) halte- au, .. 

aaat Uber eaat 
Uber d.auer nutzunt a••t U'ber aast Uber dauer nutsuag 

(l • Inländer, A • Au elinder , August August ,Jan./Aui;. Jan./Au, 

Z • Zueaaaen) 1972 1972 1q72 1972 

Ans&hl :,. bsahl . T••e " Ansahl " Ja.-·hl : Ta•t .,. 

10 00 GROSSSTAEDTE 

10 01 ooo HOTc.LS l 413020 0,5- 740519 2,3- 59,6 1,8 2b,2 3590644 o,e 6529236 0,6 66, 1 1,e 29„5 

A 305652 2,8- 502379 1,0- 40,4 1,6 17,8 1895549 5•2 3341317 4,1 33,q 1,8 15,1 

z 7l8o7s 1,5- 12428% 4,2-100,0 1,7 41.f.,O 548619~ 2•~ 987055~ 1.~ 100,0 1,8 44,6 

10 02 000 HOTELS GARNlS l 202616 2,8- 414797 0,4- 68,2 2,0 31,4 1650476 '.3,:.-i- 3418920 2,8- 73,8 ?,! 33,6 

A 105976 8,3- 193680 10,1- 31,a 1,8 14,7 623293 4,0- 1236492 3,7- 26,2 2,0 12,f'I 

z 308592 'hb- 608477 3,9-100,0 2,0 46,1 2273769 '3,'5- 411541? '3,0-100,0 2,1 45,6 

10 10 00<, GASTHOEFE 1 55082 3,0 129262 3,2- 81,8 2,3 27•8 41995' n,3 102506~ 1,s- sti,o ?,4 28'1 

A 13954 13•7· 28713 17,4- 1a,2 2d 6•2 8039~ .13,q- 1%321', 15,0- 16,0 ?,4 5,4 

z 69036 0,9- 157975 6, 1-100,0 2,3 33,q 500346 1, ~- 1220394 2,1-100,0 2,4 33,4 

10 20 OOu FREMDENH.U.PE!,S, I 804'13 6•5 206999 3,9 73,6 2,6 3:,.,3 619591', 1, 1- 1660343 2'1- 78,3 2,7 34, 1 

A 30618 1s, 3- 74236 20,9- 26,4 2,4 12,0 177541 11•6- 461474 12,2- 21,1 2,6 g,s 

z lllOol o,o- 281235 1+,1-100,0 2,5 45,3 79714' 3•7- 2121Al7 ti,e:.-100,0 ?,7 43,6 

10 29 OOU BEHE.RB,GEWERB~ I 751167 0,2- 1491577 1,0- 65,1 2,0 28,5 6280669 o,s:;- 12693561 fl,9- 70,~ 2,0 31,0 

A 456200 5,4- 799008 9,8- 3.1.j.,9 1,8 15•3 2716782 1'3 523460q 0,2 2.9,2 1,9 12,8 

z 1207367 2,2- 22905A5 4,3-l00,0 1,9 43,e 9057451 n,1 17928176 0,6-100,0 2,0 43,7 

10 30 OOu ERHvLUNGS-,FERl~NH, I 750 20 • t, 7098 16,5- 92,4 9,5 40,6 9026 51,7 56~SQ 9'1 g6,8 6,3 41,S 

A 17 88,9 5~6 614,t, 7,6 34,5 3,4 341, 23Ch;> 1A91 19ß, .... 3,2 5,5 1,• 

z 767 21 •6 7o84 10,5-100,0 10,D 43,9 9372 54,9 58150 11,4 100, 0 6,3 42,9 

10 40 000 HEILST ,U,!>ANAT. bM 17• l 17881 14,l 99,6 26,9 84,1 48~3 16•4 l ~565<! 15,7 99,~ 28,0 81•4 

3 50•0 66 312,5 0,4 22,0 0,3 19 111,1 291 112,4 0,2 15,J o,~ 
z 667 17,~ 17947 14,4 100, 0 26•9 8 .. ,4 4872 16•6 135950 15,8 100,0 27t9 81,~ 

10 51 OOU FERiENH, FERIENwOHN, l 4 42 60,0 10,5 13,5 14 141 28,1 10,1 5,~ 

A 4 28 40,0 7• V 9,0 5~ 360 71,q 6,9 14,~ 

z 8 10 100, 0 s,a 22,6 61', 501 100,0 7,6 20,~ 

10 59 ooo BEHER8ERGUNGS6ETRIE, I 752585 o,,- 1516598 1,0- 65,5 2,0 26,8 6294562 0,4- 12886226 0•7- 71,1 2,0 31•2 

A 456224 5,4- 799688 9,7- 34,5 1•8 15,2 277719Q i,~ 5237151 n, 2 28,9 l,9 12•7 

z 1208809 2,2- 2316<86 4,2-100,0 1,9 lf.4,0 9011761 0,1 18123377 0,14-100,0 2,0 43,9 

10 66 OOu NlC11T AUFGETEILT I 22546 19,2- 31249 26,6- 69,7 1,7 33,5 140150 30,~- 268887 i?tl,4- 70,6 1,9 30,~ 

A 10086 29,9- 16228 39,4„ 30,3 1•5 14,6 68351 19•6- 111727 26,0- 29,4 1,6 12.~ 

z 33232 23,(J- 53477 31,0-100,0 l•b 48,2 208501 27,5- 38061~ 2e,u-100,o 1,8 ,..,,,1 
10 69 000 INS<.ESAMT 775131 0,8- 1553847 1,8- 65,6 2,0 28,9 6434712 1•4- 131551l 1,5- 71,t 2,0 31•2 

A 466910 6,2.- 815916 10,6- .34,4 l • 7 15,2 2845550 0•7 534887~ o,5- 2s,9 t ,q~ 12,7 

z 1242041 2,9- 2369763 s,0-100,0 1, 9 4'+-,1 9280262 0,7- 18503991 1,2-100,0 2,0 q.3,9 

29 00 HEILBAEDER 

29 01 üOO HOTE.LS I 180164 o,9 1050759 0,5 88.t 5,B 51,5 1219956 n,5 6302121 3,3 91,0 5,2 Jq,4 

A 40986 6•4- 142331 3,9- 11,9 3,0 1,0 232615 1•~- 620232 0,7- 9,n 2,7 3,q 

z 227l50 o,7- 1l93U90 0,1-100,0 5,3 58,4 H52571 0,2 6922'153 2,9 100,0 •,A 43,3 

29 02 (JOO HOTtLS GARNlS I 36671 10, 8 260.36 2,7 93,4 7,l 62•2 221042 11•5 1299157 2,2 94•4 5,9 39,6 

A 7220 18• 5 18•07 15,! 6,6 2,5 4,4 32536 1q,5 77664 13,q 5,6 2,4 ?,4 

z 43897 12' (J 278843 3,4 100,0 6,4 66,6 25357~ 12•5 1376821 2.~ 100, 0 5,4 41,0 

29 10 OOü GASTHOEFE I 51208 12 ,7 304590 e,o- 93,2 5,9 48,7 289914 0•4- 14634n 0,4- 94,0 5,0 29,A 

A 7650 11, 2 ... 22111 4,4- 6,e 2,9 3,5 34084 O•A- 93676 5,1 6,0 2,7 1,9 

z 58858 8•9 326701 7, 1-100,0 5,6 52,2 32405~ 0•4- 155?12~ o.i-100,n 4,B 31,7 

29 20 OO<i FRE~,DENH,U,PENS, I 135259 3•7 2198<74 1, 0 Q(j,5 16,3 78,4 731190 0 ,., 111793l'l o,c:;;- 98,7 15, 3 50,A 

A 4b10 12• !,• 33034 4,7- l • 5 7,2 1,2 2616' 6,Q 150346 6,6 1,~ 5,7 O,? 

z 139869 3•1 2231308 0,9 100,0 16,0 79,5 757353 o,q 11329665 o,•-100,0 15,0 51,5 

29 29 000 BEHERB,GE•ERB~ 403302 4•1 3814059 0,2 94,6 9,5 64,7 2462162 1,4 20244644 n, A q5,6 R,2 43,A 

A 66472 5,3- 215883 2,7- b,4 3,2 3,7 32539~ O,A 941918 2,1 4,4 2,9 2,n 

z 469774 2•6 4029942 o,o 100,0 8,6 68,4 2787560 1,3 21186562 0,9 100, 0 7,6 45,q. 

29 30 OOu ERHOLUNGS-,FERlrnH. I 36937 10•6 656051 5,3 98,0 17•8 83,6 286240 'i,3 4126752 4•0 98,8 l.14,4 6?,1 

A 956 3•8 13128 23,7 2,0 13,7 1,7 5354 2, 1 50956 2,2- 1,2 9,5 O,R 

z 37893 10 •5 669179 5,7 100,0 17 ,7 85,2 291594 5,2 4177708 3,9 100,0 14,J 67,Q 

29 40 OOu HEILST,U,SANAT, l 71183 2•6 2029<+59 s, 1 99,4 28,5 92,0 525661 6,n 14150720 5,3 g9,5 2~,1 85,3 

A 880 10,u- 12168 11,s- 0,6 13,8 0,6 5768 17,B 70232 2,6 0,5 12,2 0,4 

z 72063 2.3 20'+lb27 5,(: 100,0 28,J 92,5 531429 6, 1 14820952 5,2 100,0 27,9 85,? 

29 51 OOU FERlEN~,FEHlEt.•OHll, I 62q2 71,b 91784 61,8 9~,7 11.f.,6 30,.2 469% 128•8 538025 91>8 95,q 11,4 22,6 

A 332 44,.2- 5128 9, o- 5,3 15,"t l,7 2363 24,7- 22A37 3•4- 4,t 9,7 1,0 
z ol',24 55,b 96912 55,1.f 100,0 14-,6 31,9 4935g 108•4 560802 84,4 100, 0 11,4 23,~ 

29 59 uov BEHE.R~ERGUNGStlE.lR!E.l 517714 4,b E,5913~3 2,7 90,"- 12,7 71,7 3321059 3,2 3%60141 3,4 q7,3 11,9 55,t 

A 68640 5, 7- 2<+6J07 2,2- 3,f, 3,6 2,7 338883 O•• 108594' i,a 2,7 3,2 1,s 

z 5ob354 3,o 6837b60 2,5 lOü,O 11, 7 74,4 J659942 3• n 40746084 3,4 100,0 11, l 56,6 

29 60 uOc PRlvATGUAkTIEkE I 120092 2,u- 1770771 0,2 9b,3 14,7 71,3 51883"' 8•2 7036131', A,2 gA,n 13,6 36,l 

A 3010 s,o- 31284 7,7 1, 7 10t2 1,3 1352~ 2:5•2 140719 19, r; 2,0 lP ,4 0•7 

z 123162 2d- l802J55 0'3 100,0 l'f.,6 72,5 53236? ~.,; 717M55 ~.4 100,n P,5 36,11 

29 06 OOv lllChT AUFGE.TE!Ll I 11314 1, :)- 132~81 7,4- 99,2 11,7 79,9 64929 2,6- 720831 6,9- 99,1 11,1 55,5 
A 171 14,Q- H91 2b•5- 0,8 1,4 0,7 :5:.,10 20, 1- 659S 17,6- 0,9 2,0 0•5 

z 12085 2,1+- 133472 7,6-100,0 11,0 80,5 6824R 3,7- 1274?<1 1,n-100,n 10,7 56,n 

29 b9 uou INS~ESAMT 649120 J,4 6494505 2>0 9b,B 13, 1 71,8 390482" ~.7 4741710P 3,9 97,5 12, 1 51,! 

A 72481 5,b- ?78682 1,3- .l,2 3,8 2,4 355728 1'? 1233260 3,4 2,5 3,5 1,~ 

z 721601 2,, ~773187 1,9 100,0 12,2 74',1 4260552 3•5 4865036A 3,0 100,0 11,4 52,4 

Fußnote vgl. v, 13. 
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2. Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gaste und Ausnutzung der Bettenkapazitat 1n den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

Aul'.':ust 1,1 'j Januar-August 197'3 
GemP1-ndegruppe Ankllnfte Ubernaehtun en Ankünfte Hbernachtun en 

Bf'tr1.f'h1•u1rt 
Ver8.nd. Verand Verand. Verand. Aufent Betten- Aufent- Betten-

insge- gegen- insge- gegen- t:~~1 hal ts aus- g~gen- gegen-

t:~;1) sa111t über uber 1nsge-
uber 

1nsge-
tiber hal ts- aus-

samt dauer nutzun~ samt samt 
(I Inlärider, A = Ausländer, August August Jan./Aup;. J•n/AuE 

dauer nut.zung 

Z = Zusammen) 1972 1972 1972 1972 
Anzahl % Anzahl , Taa-e % Anzahl % Anzahl % Ta,re % 

30 00 SE~t>AEDER 

30 Ol Ouu HOnL~ 26110 13, 1- l78j28 9,5- qs,e i;,,8 72tb 127773 11,?• 65302Q 1,1.1.- 98,:5 5, 1 33,g 
A 849 2s,2 2078 25,3 1,2 2•4 0•8 ~85~ 5,0 10960 13,6 1,7 2,3 0,6 

z 26959 12,2- 18040(, g,2-100.n 6,7 73,4 13262, 10,7- 663989 1,2-100,0 5,0 34•'5 

30 02 000 HOT~LS ~ARNIS I 6325 57,5 28452 36,9 q9,1 ... s 62•1 23777 16,0 93626 24,:'I 96,Q 3,9 26'1 
A 127 .32,.3 ,68 14tO 0,9 2,1 0,6 521 10,0- 2956 35,g 3,1 5,7 0,A 

z 6452 56,9 28720 ~b,7 100 ,o ~.5 62,7 2429A 15,3 96582 2s;,6 100,0 4,0 26,9 

30 10 üOü GASTHOEFE I 2068 19,0 l4b66 0,7- 99,:3 7,0 56,1 7374 7,-,_ 47no1 6,2- 99,2 6,4 23, 1 
A 15 114-t.5 104 ••• 0,7 6,9 0,4 57 119,2 363 307,9 o,e 6,4 0,2 

z 2083 19,4 l4L70 0,1-100,0 7, 0 56,5 7431 7,3- 4737n 5,7-100,0 6,4 23,3 

30 20 üOQ FRO,DENH.U.PENS. 1 31087 4,6 479224 4,9 99,8 1s,4 78,2 12050A 12,s 1552609 10,6 99,8 12„q 32,3 

A 99 1,0- 886 17,2 0,2 0,9 O, 1 41A 11,1- ,321 1,8- 0,2 7,9 0,1 

z 31lB6 4,6 460110 4,9 100, 0 15•~ 78,&J 12092~ 12,3 1555930 10,5 100,0 12,9 32•4 

30 29 OOu BEHERB,GEWE.RllE I 65590 0,1 700570 1,6 99,5 10, 7 75,3 279432 o,o 23%271 7,0 99,3 8,4 32,2 
A 1090 23,7 3336 25,6 o,5 3,1 0,4 5848 2•7 17600 19,6 0,7 3,0 0,2 

2 666AO O,b 703906 1,7 100, 0 10,6 75,7 285280 o,o 2363671 7,l 100,0 8,3 32,4 

3u 30 UOJ ERHv~UNGS-,FERIE.NH. I 12520 10, 3 175010 1,4 99,9 14,0 84,3 68466 38•4 811614 4,7 99,9 11,9 119,9 

A 39 •57,1 l~8 192,o 0,1 4,1 0,1 113 494,7 A66 224,3 0,1 7,7 O,! 
z 12559 10,6 175168 1, 100, 0 13,9 84,3 6859° 38•6 812480 4,7 100,0 11,8 49,q 

30 40 000 HE!LST•U,SANAT, I 223 165,5 8425 0,6-100,0 37,8 97,4 1682 22,2 58222 13,2 100,0 34,6 85,9 

A o,o 0,0 o,o o,o 

z 223 165,5 6425 O,b-100,0 37,8 97,4 1682 22,2 58222 13,? 100,0 34,6 85,9 

30 51 UOU FERIEl',H.FERIEl'<IIOHN, l 9913 102,2 170~65 89,7 99,6 17,2 65,4 39790 113•5 604956 101,a 99,8 15,2 29,5 

A 50 :35„ 1 b25 Al,2 0,4 12,5 0,2 124 59•0 1328 124•7 0,2 10,7 0,1 

z 9963 101,7 171"90 A9,7 100,0 17,2 65,6 J9914 113, 3 606286 101,8 100,0 15,2 29,6 

3o 59 uou BEHo.RBERGUi',GSt!ETR I E, l 86246 7,8 1054b70 9,8 99,6 12,0 74,9 389390 11•6 3821065 15•1 99,5 9,8 34,t, 

A 1179 27•5 4119 34,e 0,4 3,5 0,3 6085 s,1 1979G 27• 1 0,5 3,3 0,2 

z 89425 8,1 1058989 9,9 100,0 11,8 75,2 395475 11•5 3S4085Q 1s,2 100,0 9,7 311•8 

30 60 000 PRIVATGUARTIERE l 50844 O•b 643220 '1-,;,- 99,7 12,7 59,1 177293 11,0 23114551 20,6 94„5 13,1 27•1 

A 187 17,3- leOl 1,e 0,3 9,6 o,z 1433 146•2- 353e 37,1- 0,2 lh2 o,o 

2 51031 o,5 645021 4,3-100,0 12,6 59,2 177726 10,7 23111089 20,4 100,0 13,0 27,2 

3U 6b C,OL NICHT AuFGETEILT I 244472 1, l 3995339 0,5 99,1 16,3 77,0 1022520 9,5 12980706 e,5 99,2 12,7 31,9 

A 7003 18,1- 36476 19t8- 0,9 5,2 0,7 26873 19,8- 110836 22,6- o,e "•l 0,3 

z 251475 0,5 4031615 0,2 100,0 16,0 77,7 10„9393 e,s 1309154~ 8,1 100,0 12,5 32,2 

30 69 uOu INSuESAMT I 383562 2,5 5693429 1,5 g9,3 14,B 74,1 1589203 10,2 l'll16322 U,1 99,3 12,0 31,7 

A 8369 13•7- 42396 15•7- 0,7 5,l 0,1, 33391 .10,7- 13416e 18,4- 0,1 4,0 0,2 

z 391931 2,1 5735825 l,3 100,0 14,6 H,7 1622594 9,4 19250490 10,8 100,0 U,9 32,0 

40 00 LUFTKURORTE 

40 01 OOu HOTELS I 1211455 0,9 616695 0,2- ab,~ 5,1 52,0 769560 0,2 3289484 1,7 90,6 4,3 35,4 

A 27762 18,2- 81007 11,9- 11,6 2,9 6•8 126964 12,9- 340217 8,4- 9,4 2,7 3,7 

z 149217 3,3- 697702 1,7-100,0 4,7 sa,e 896524 t,9- 3629701 0,7 100,0 4,0 39,t 

40 02 OOü HOH.LS GARNIS I 19769 3,o 136343 27,0 95,2 &,~ 65,0 103990 7,9 582903 2q,5 95,3 5,6 35, .. 

A 2558 28,4· 6942 19,'f.- 4,8 2,7 3,3 1109A 13,6• 28480 9,0- 14,7 2t6 1,7 

z 22327 1,9- 1432A5 23,5 100,0 6,4 68,3 115088 5,4 611383 27,3 100,0 5,3 37,2 

140 10 OOu GAS1HOEFE I 86551 2,5- 601144 2,4- 93,0 6,Q 55,1 479067 0,4 262941, 2,7 93,7 S,5 30•7 

A 1230E, e,1- 45478 2,1- 7,0 3,7 4,2 514613 2,7- 17595„ 1,2 6,3 3,2 2,1 

2 98857 .3,4- 646622 2,4-100,0 6•5 59,2 533680 o, l 280536" 2,6 100,0 5,3 :,2,e 

40 20 OOu FRE~,OENH,U,PENS, 1 63641 o,5- A00047 o,a- 97,e 12,6 73,0 316771 1,3 31473189 5,1 97,8 11,0 40,5 

A 3029 23,0- 17738 36,6- 2,2 5,9 1,6 14514 12,1- 7750• 12,0- 2,2 5,3 0,9 

z 66670 1,0- 817785 2,0-100,0 12,3 74,7 33128~ 0•6 3550693 4,6 100,0 10,7 .. 1 ... 

4u 29 LOO BEHERB,GEWERßE l 291416 0,3- 2154229 0,3 g.3,4 7,14 6Q,1 1669!18~ 0,9 9974991 ,.,5 911,1 6,0 35,5 

A 45655 16,9• 151165 13,6- b,6 3,5 4,2 207189 10, .. - 622155 6,4- 5,9 3,o 2,2 

z 337071 2,9- 23053914 0,1-100,0 6,8 614,3 1876577 0,5- 105971~6 3,8 100,0 5,6 37,7 

40 30 000 ERHULUNGS•,FERli;.NH. l 28268 6,b 402'191 l,'4-- gt,,.q. llt,2 81,7 196681 1,1 2275253 Od 97,3 U,6 511,9 

A 1002 15, l- 15037 3,e- 3,6 15,0 3,1 5026 10,1- 63825 6,4- 2,7 12,7 1,7 

z 29270 5,9 417528 1,5-100,0 14,3 84.,8 201707 o,s 2339C78 o,o 100,0 11,6 60,6 

40 40 000 HEILST,U,SANAT, I 6368 6,5- 20301~ 2,9- 99,a+ :n,9 89,2 44734 2,9- H86586 0,9- 99,2 33,2 83,4 

A 9b 60•7- 1244 71,3- o,6 l3,0 0,5 989 14•3- 11465 28,2· o,s 11,6 0,6 

z 6%~ e,i+- 201,258 4,3-100,0 31,6 89,8 45723 3,2- 1498051 1,2-).00,0 32,e Slf.,O 

4{) 51 OOV FERLENH,FE.RlENviOHN, I 9312 ;38•b 1507~9 35,9 9~•2 16,2 68,5 5084Q 27•6 690012 20,4 93,3 13,6 40,0 

A t,19 28,0- 9323 22,0- 5,8 15, 1 4,2 4158 11•5 49321 12•14 6,7 11,q 2,9 

z 9931 31,0 160072 30,2 100,0 16,1 72,7 55007 26•2 739333 19•8 100,0 13,q „2,9 

40 59 oou BEHi;.RBEHGUNGSBETRIE. l 33~364 0,9 2910483 1,2 94,3 8,7 64,4 1961652 1•4 14426M2 3,8 95,1 7,4 40•'1 

A 47372 11,2- 176769 14,6- 5,7 3,7 3,9 21736? 10, 1- 746766 5,8- 4,'1 3,4 2,1 

z 382736 1,7- 3087252 0,1 100,0 8,1 68,3 2179014 0,1 15175601! 3,5 100,0 7,0 -.2,e 

4U 60 OOU PR!vATGUARTlEHE I 204939 1,4- 2575880 5,6- 97,8 12,6 69,5 783197 4•5 "14678Q 2,e 97,7 11'7 51,5 

A 6278 15•9 59i!77 11,0 2,2 9,4 1,6 22106 1,2 215598 15,l 2,3 <1,8 0,7 

z 211217 1,0- 2635157 5,3-lOü,O 12,5 71,1 805303 4,14 9362387 3,0 100,0 11,6 32,2 

40 66 uOu NICHT AUFGET~lLT I 23008 8• l 262507 ~.q 97,8 U,4 67,8 97303 9,t 8~7:31? 14,0 97,7 9,1 29•2' 

A 1529 9,.3- 5975 2,1 2,2 3,9 1,5 763~ 1,1 2058A 2,:,- 2,3 2,7 0,7 

z 24537 6,b 20€482 5,8 100, 0 10,9 69,~ 10~941 8•4 907900 13,6 100,0 e,7 29•9 

4U 69 üOU IN5&E5AMT 563311 0•3 5748870 1,s- 90,0 10,2 66,7 2842152 2,5 24460943 3,A 96,1 8,6 36,2 

A 55179 14•C::.- 242U21 e,9- 4,0 4,4 2•8 247106 e,g- 982952 t,s- 3,9 4,0 1,5 

l 6184gO 1'2- 5Qgoeg1 2,1-100,0 9,7 69,~ 308925~ 1,s 25443895 3,5 100,0 e,2 37,7 

F..ißn.ote vgl. 13. 
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2. AnkUnfte, Ubernachtu.ngen, Au.!enthaltadauer der Giate und >.uanutzung der Bettenk.apazitkt in den Gemeindegruppen nach Betriebaarten 

Aullust 1y · ') Januar-Au«ust 197"3 

Gemeindegruppe Ankünfte bernacbtun en AnkUntte Ubernacbtua. en. 

---- Verii.nd. Veränd Vtrli.nd, Verind, 
Betri1t'beart A.ufent Betten• Aufent- Betten.-

inage- g•gen- ineg•· 
gegen· t.!:;:, halte aue- inage. •egen ... inege- gegen ... 

t!:;1' halte- au•-
Uber Uber 

Ja:~,rug. J::,Ius eaat August eaat August dauer nutzun.1 eamt samt d.auer nutsung 

(! • Inllnder I A • A.uelli.nder, 1972 1972 1972 1972 
Z • Zveuaen) 

Ansahl .. .A.nsahl . T .. .lnaabl 'II, An••"l . Ta•• 'II, 

so 00 ERHOLUNGSORTE 

50 01 ouu HOTE.LS I 98361 1s,o 427432 6,2 A8,4 4,3 48,2 628010 10•? 23%85Q 11,0 q0,3 3,7 33,2 

A 19666 21,0 56068 18,l 11,D 2,9 6,3 9457P 16,P. 2H810 1 '7• 9,7 2,6 3•6 

z 118027 15•9 483!>00 7,5 lOu, 0 4,1 54,5 722581' 11,5 255466° 11,F- 100,0 3,5 36•7 

50 02 OUU HOT~LS GARN1S 1 8037 19,7- 37363 3•7- go,o 4,6 4Dt2 50086 6•3- 178568 1' 2 91,4 3,6 28,~ 

A 1449 6,6 4137 3,0 10,0 2,9 5,1 600A 0•2 16807 1,2- 8,6 2,8 2,7 

z 9486 16•!:i- 41500 3,0-100,0 4,4 51,4 56094 5•6- 195375 o,s 100,0 3,5 30,e 

50 10 uOO GASlHOEFE I 13108,2 3,2- 957389 0,2 9~,9 7,3 51,5 731024 1 '1 4090137 6,? 94,B 5,6 28,1 

A 13375 s,1- 51d55 7,7- 5,1 3,9 2,5 6005? 2•1- 224076 2,?- 5,2 3,7 1,5 

z 144457 3,7- 1009~44 0,2-100,0 7,0 54,3 79107/i O•P 4314213 5,7 100,0 5,5 29,6 

50 2.0 OOu FRE~10ENH,U,PENS, 56146 9,6 7(,9742 8,4 9&,3 13,7 10,0 280425 A•fi 31215'17 10, 7 98,1 11,1 36,2 

A 2057 52,1- 13625 !6,2- 1, 7 &,b 1,2 10350 21,1- 6031~ t,~- 1,9 5,e 0,7 

z 58203 4,7 783367 7,9 100,0 13,5 71,2 29077~ 7,2 318186~ 10,5 100,0 10,9 36,() 

50 29 000 BEHE.R6,6Eof.RBE I 293b26 4• l 2191926 "d 94,6 7,5- ss,a 168954~ 5,5 969711I 8,6 94,6 5,7 :n ,c; 

A 36547 0,1 125085 1,4 5,4 3,4 3,2 17098• 5,P 549011 5,6 5,4 3,2 l,A 

z 330173 3•b 2317611 3,9 100, 0 7,0 59,o 186053' s,~ 1024612~ A,5 100,0 5,5 33,3 

50 30 OOU ERHvLUNbS-,FER!E.NH, I 27570 4,4- 435445 0,7 96,9 15,8 12,1 24134~ 11•6 2394371 1,0 97,6 9,9 51,0 

A 1056 9,s- 13858 13,6 3, 1 13'1 2,3 6053 0,1 5910~ 27,f- 2,4 9,8 1,3 

z 28626 ~,o- 449303 1,0 100 ,O 15,7 75,o 247399 11,2 2453476 7,4 100 ,n 9,q 52,3 

5U 40 UOO HEILST,U,SANAT, I 6372 25•3- 213135 21, 1 99,2 33,4 89•5 54510 15•3 1498592 11, 99,5 21,5 80•3 

A S4 8l•tJ- 1700 42., 0 0,8 31,5 0,7 980 14,0 7293 28,S 0,5 7,4 o,• 
z 6426 21,1- 214835 21,3 100,0 33,4 90t2 55490 15,~ 1505885 ll •4 100,0 21,1 80,6 

5v 51 OOCI FERIENH,FEklENWvHN, 1 7972 7,tJ- 124009 2,s- 78,4 15,6 62,7 4400? 24,111, 5?1759 15'1 79,7 lh9 33,'i 

A 2366 9•4 34413 17,2 21,c 11.4-,5 17,3 1103P 9•9 132506 1q.,a 20,3 12,0 a,c; 
z 10338 q., 1- 159022 0,9 100,0 15,4' 80,0 55040 21, 2 654265 15,n 100,0 11,9 '4,2:,l"J 

50 59 Oou BEHlRBERGUNGS~ETRlE,l 335540 2•3 2965115 4,3 94,4 8,8 59,8 202940~ 6•8 14111633 ~.9 95,0 7,o 36,3 

A 40023 0•3- 175656 5,4 5,6 4,4 3,5 18905q 5,9 141n, a,q 5,0 4,0 1'9 

z 375563 2,c 3140771 4,4 100, 0 8,4 63,3 2218462 6•7 1485974~ ~,o 100,0 6,7 38,2 

50 60 OOU PR!~AT<IUARTIEhE 1 178903 4•0 2476467 5,6 98,0 13,8 67,o 65570" 11,0 801624n 11,2 97,8 12,2 27,7 

A 5274 6,, 00620 19,6 ~.o 9,o 1,4 2063'i g,g 18347• 11,0 2,2 8,9 0•6 

z 18'>177 4,1 2527087 5,9 100,0 1.3, 7 68,~ 676344 u,o 819971• 11'2 100,0 12,1 28•3 

50 b6 000 NIChT AUFGETElLT l 2903~ 5, 0 351988 2,0 99,3 12,1 57,8 115645 1,n 1123505 B•B 98,q 9,7 23•6 

A 1442 18,4- 2457 i:~,8- 0,7 1,7 0,4 8720 2•4- 12733 15,5- 1,1 1,5 0,3 

z 30477 3,b 354445 1,9 10u,O 11,6 58,2 l2it3b5 6•3 1136238 e,5 100 ,o 9,1 23,-A 

so &9 uoa lNSijESAMT I 543478 3,u 5793570 4,7 96,2 10,7 62,5 2800757 1,a 2325157~ 9,6 96,l 8,5 32,0 

A 46739 0,3- 228733 8,0 3,8 4,9 2,5 218414 5,q 94412? 8•8 3,9 4,3 1,3 

z 590217 2,7 602230~ 4,8 100,0 10 ,2 65,o 3019171 7,6 24195700 9,6 100 ,o 8,0 33,3 

&O 00 SONSTIGf:. Gf.MEli.UEI, 

60 01 UOv HOTlLS l 565965 3,4- 988&07 1,8- 73,9 1,7 31•0 401438~ 1,3- 6704290 0,8 78,7 1,7 26,~ 

A 21b553 1.1,,7- 349406 3,~- 20,1 1,6 11,0 1111772 1,1 1813882 1,2 21,3 1,6 7,3 

z 782518 3,s- 1338013 2,2-1co,o 1,7 42,o 512615~ o,s- 8518172 O," 100,0 1,7 3q., 1 

&O 02 UOu HOT~I.S 6ARN1S l 86261 6•3 159330 9,8 79,3 1, 8 32•2 61833P 3,2 1114031 7,1 82,7 1,8 28,7 

A 22978 9,7- 41664 1,4- 20,7 1.~ 8•4 125240 1 •6 233295 6,3 17,3 1,9 6,0 

2 109239 2,, 200994 7d 100,0 l, 8 40,6 743583 2,'l 13•7326 7,0 100,0 1•8 314,,7 

60 10 OOU GASTHOEFE l 266548 2•5 635701 1,1- 84,3 2,4 3o,o 1615884 1'6 3552027 3,3 86,2 2,2 21 •4 

A 68148 1,1.1.- 118205 !+,lt.- 15,7 1,7 5,6 30675A 0,'3- 570997 0,5 13,8 1, 9 3,4 

z 33%% l •7 753906 1,6-100,0 2,3 35,6 1922642 1'3 412302• z,q 100,0 2,1 21f.,A 

bU 20 OOIJ FRE~,OENh,U,PENS, I 4'>288 4,7 223329 D,9- 89,9 5,0 ~6,1 258920 6,7 1088689 1,4- 90,0 4,2 28•7 

A 9991 0,1- 25123 o,o- 10,1 .!,5 5•2 4648q 4•4 12131? 5,6 10 ,O 2,6 3,2 

l 54279 3•e 248452 6,3-100,0 4,b 51,3 305409 6•3 1210001 0,8-100,0 4,0 31•9 

60 29 OOU BEH~R~,GEWERBf:. I 963062 0,7- 2006967 l,3- 79,0 2,l 31,9 6507525 0,1 12459037 1, 8 82,0 1,9 25•' 

A 317670 lh3- 'i34398 3,4,- 21,0 1, 7 8,5 1590264 O•" 2739'>86 1,6 18,0 1,7 5,6 

z 1280732 1„b- 2541.l65 1,s-100,0 2,0 40,q. 809778q 0•3 l5lqll523 1'~ 100 ,O 1,9 30•8 

60 30 000 ERHuLUNGS-,FEkl~NH, I 15206 1,9- l89b9'> 1,5- 9'+,3 12,5 59,8 14529'> s,o- 106709• 2,7- 95,8 7,3 42,9 

A 1001 38•0- 11465 \1,9- 5,7 11,s 3,6 6801 2,9- 4661A 1,0- 4,2 6,9 1,q 

2 16207 5,3- ?01159 2,1-100,0 12 ·"' 63,5 15209~ 4,9- 1113716 2•6-100,D 7,3 q.q.,~ 

60 40 UOU HEILST ,U,SANAT, I 2743 2,u 84116 2,1 97,4 :30,7 84,0 24808 44,0 580877 4,6 96,9 23,4 74,0 

A 34 ~0,1- 2233 28,9- 2,6 65,7 2,2 221 '4-1'4- 18800 11 • o- 3,1 85,1 2,4 

z 2777 0,7 e6349 1,0 1ou,o 31,1 86,2 2502Q 1t.2, 1 599677 4,0 100,0 24,0 76,4 

60 51 OO• FERIENH,FERlEN~uHN, I 6038 .:>14, '4- 53707 13b,9 78,0 8,9 33,e 2596q 264,('I 244656 232,4 79,6 9,4 19,6 

A 1872 187'1 15135 5n,o 22,0 8,1 9,5 9204 256•2 6272<1 586•.? 20,11, 6,e s,n 
z 7~10 ~75,l 68042 174,5 100,0 8,7 43,3 3516P 261•9 307365 271'5 100,0 B,7 211,,-, 

6u 59 oou bErlLRSERGUl,GSE>E T R lE, I 987049 0' c:- 2334484 0,1 80,6 2,4 34-,o 6703591 0,4 143516M 2,R 83,3 2d 26,7 

A 320577 q., 1- 563231 1,5- 19,4 1•8 8,2 1606490 1,3 2867633 '..'h'+ 16,7 1,e 5,.:, 

l 1307626 1,,- ~897715 o,c.-100,0 2,2 42,2 8310081 0,6 17219301 2,9 100,0 2,1 32,0 

bO 60 000 PRlv~TQUART!ERE I 91794 4,4 686201 13,7 88,6 7,5 4~,a 34772a 11,5 2367n55 22,r 90,1 6,8 19,7 

A 17.352 b•b 882B7 ~,e- 11,4 5'1 s,a 5998~ 4•A 261524 2,6 9,q 4,4 2,2 

z 109146 4•b 774488 11,5 100,0 7'1 50,6 407717 10,5 202857'! 1g,7 100,0 6,4 21,9 

60 66 uUO NlCt,T AUFGETElL.T l 48862 a,1- 98b86 10,0- se,2 2,0 45,6 27454~ 11,0- 5101\% lq,1- A6,5 1,9 30,t 

A 8994 20,7- 13259 23,4- 11,8 1•5 6,1 49969 19,t- 79971 21,5- 13,5 1,6 4,7 

z ;1056 10,3- 111~45 12,4-100,0 1,9 51,8 324512 17,3- 590867 19,4-100,0 1,8 34,9 

60 b9 Qüu lNSuE.SA1~1T l J.127705 r:,,2- .lll9.l7l ,,,.. 8~,'+ 2,8 36,2 7325863 0,1 1722961a 4,2 84,3 2,4 25,s; 

A 34692.l 4,1- 6&4777 2,2- 17,E:i 1,9 7,7 1716447 0,7 3209128 2,5 15,7 1,9 4,8 

z l474o2a 1,2- 37b4148 1,6 100,0 2,6 41+,0 9042310 0,2 20438747 3,9 100,0 2,3 30,3 

Fußnote vgl„ s. 13. 
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2. Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gaste und Ausnutzung der Bettenkapaz1.tat 1.n den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

GemP1ndegruppe Ankünfte 
Januar-Au.ll:ust 1 

bernachtun en Anktlnfte 1 Ubernachtun 

BPtriPhaart Verand. f Verand 1 
Veriind, 1 Ve18.nd. Aufent Betten- Aufent- Betten-gegen- gegen-1.nsge- insge- ' ge~en-

t!~~1 
hal ts aus- 1.nsge- 1.nsge-

gegen-

t!1~ 1 ) 
hal ts- 8.Ub-

samt über 1 u er uber uber 
August samt I August dauer nu tzun~ sam.t 

Jan./Aug. l .samt Jan/Aug dauer nutzung 
(I Inlllnder I A = Auslllnder, 

Z = Zusammen) 
1972 1972 1972 1972 

Anzahl % Anzahl 1 Ta.a:e % Anzahl % 1 Anzahl 7, Taire % 

9~ uo IN'.:>~ESAJ\'1T 

99 Ol uou HOTLLS I 14050?1 o,7- 40U2.l40 o,o- 77,9 2,8 :38,6 10350326 n, 3 2s1e5610 2, 2 A0,2 2,5 :31,7 

A 617468 .3,<;,- 1133269 4,8- 2.:::, 1 1•8 10, 9 3466330 2•9 637441~ 2,~ 19,8 1,8 7,e 
z 20.22549 1, 7- ~135b09 l,b-lOG,0 2,5 49,5 13816656 0,9 32!60~37 2d 100, 0 2,3 :39,6 

99 02 uuu HOTtLS bAR~lS I 35%79 1,u 10.361?1 5,b 79,6 2,9 40,3 266770° 0,2- 674720~ 2, 4 ao,g 2,5 33,5 
A 140.314 7,t,- ?65098 6,Q- 20,4 1, 1 10 • 3 798701 2,5- 159569q 1,7- 19, 1 2,0 7,9 
z 499993 1,u- 1301019 2,<: 100,0 2,6 50,7 3%6410 O,A- 834ZA99 t,6 100,0 2,4 41,4 

99 lU oou GA~fHOEFE I 592039 1,3 2642052 1,9- 90,8 4,5 42,7 3543276 1,0 12807101 3,2 91,o 3,6 26,4 
A 115448 5,.3- 266'+66 6,2- 9,2 2,3 4,3 535957 2,2- 1260392 o,i:;- 9,0 2,4 2•6 
z 707987 o,.; 2909118 2,3-100,0 4,l 47,o 4079233 0•6 14067493 2,0 100,0 3,11 29,0 

9~ 20 liOli FRE1•lDl:.Nh.U.PE16. I 410b64 4,; 4677615 1,9 96,6 11, 4 69,6 2327410 2•4 22075696 2•4 96,2 9,5 ,u,9 
A 50404 15,7- 164042 11,2- .l,4 3,3 2,5 275481 e,2- 87427~ 6,4- 3,8 3,2 1,7 

z 461268 1,e 4R42257 1, 1 100,0 10,5 72,1 2602891 1, 1 22949971 2,0 100, 0 8,8 43,,, 

99 29 UOu BEHt,_KB, GE Wie KB<. I 2768163 o,7 12359328 0,6 ,97, 1 4,5 '+7,8 18888721 0•6 67•,15621 2,5 e7,o 3,6 33,3 
A 923634 5,'1,- 1~29475 6,e- 12,9 2,0 7,1 5076469 O•A 10104779 0•6 13,o 2,0 5,o 

z .l691797 0,9- 14108803 o,s-100,0 3,8 54,9 23%5190 0,6 77520400 2,2 100,0 3,2 38,3 

99 30 uou ER11vLUNbS-,FERlrnH, I 12\251 4,4 1%5789 1,b 97,2 15,4 77,1 947073 6•3 10731947 3,2 ge,o 11,3 56,6 

A 4071 11,0- 54232 5,1 2,8 13, 3 2,2 23693 1, :3 ... 223261 4,r 2,0 9,4 1'2 
z 125322 3,5 1920021 1,7 100,0 15,3 79,4 970766 6, 1 10955208 3,2 100, 0 11,3 57,8 

99 40 UUu rlEILST,U,SANAT• 1 87553 0,6- 2556030 5,5 99,3 29,2 91•2 65624A 7,2 18510656 5,~ g9,4 2!h2 84,3 
A 1067 35,2:- 17411 22,4- 0,7 16.3 0,6 7977 g,::11 108081 2,q_ 0,6 13,5 0,5 

z 88b20 1,.:::- 2"73441 5,3 100,0 29,0 91,8 664225 7•2 18618737 5,2 100,0 28,0 84,8 

99 51 UOu FER.1.ENH.FEfilEN"'iVHN. I 3%31 55,8 591756 4i+,a 90,2 15, 0 51,8 207615 70•8 2599551 54,7 90,6 12,5 29,o 
A 5243 21'7 64652 50,1 9,8 12, 3 5,7 269'" 37,6 269081 39,7 9,4 10,0 3,o 

z 44774 50,9 656408 43,2 100,0 14, 7 57,4 2311554 66,2 2868632 53,1 100,0 12,2 32,0 

9-, 59 UOL BEHERBEHGUNGSbETRIE,I 30164% 1,3 17372903 2,4 89,8 5•8 5,3,g 20699657 1•5 9925777, 4,0 90,3 4,8 39,3 
A 934015 5,!+- 1965770 s,e- 10,2 2,1 6,1 5135078 0,9 10705202 1.~ 9,7 2,1 -·2 
z 3950513 o,i+- 19338673 1,5 100,0 4,9 60,0 258311735 1,4 10996297" 3,7 100,0 4,3 43,6 

99 60 vuU PRl,ATQUARTIEHl 1 646572 0•9 81525:39 0,4 97,2 12,0 65,2 2482764 8•4 28880771 9, 1 97,3 11,6 29,5 
A 32161 6•8 231269 6,6 2,8 7,2 1,8 116688 6•4 80„853 10,2 2,7 6,9 o,8 
z 678733 1,2 8383808 0,6 100,0 12, 4 67,o 2599452 8•3 29685624 9,1 100,0 11,4 30,3 

99 66 UOL NICHT AUFGETEILT 1 379237 1,0- 4878150 0,1 ga,s 12, 9 73,l 1715090 0,9- 161192137 6,0 98,0 9,6 31,5 

A 3042b 22•9- 75486 24,4- l,5 2,5 1,1 1611870 17•9• 342453 22,2- 2,0 2,1 0,1 

z 409662 3,1- 4%3b36 0,4-100,0 12, 1 74,2 1879960 2•7- 16834590 5,2 100,0 9,0 32•2 

99 69 oou INS1,ESAMT I 4042307 1,u 30403,92 1,5 93,0 7,5 59,2 24897511 1,9 144630683 5,2 92,4 5,8 35,9 

A 996601 5,7- 2272525 5,4- 7,0 2•3 4,11 5416636 o,• 11852508 1,0 7,6 2,2 2,9 

z 0038908 o,Jf- 32676117 1,0 100,0 6,5 63,6 30314147 1•6 156„83191 11,9 100,0 5,2 38,8 

1 ) Anteil der Inländer bzw. Ausländer an allen Uberna:;htungen der Jeweiligen Betriebsart. 

~· Al1künfte 1 Ubernacht~en und Aufenthalt11dauer der Gäste im Aus;ust 12z~ nach Gemeindit&t,2Benklaaaen 

Ankünfte Anteil Ubern&chtungen Anteil J.utenthal t•-
clauer 

GemeindegrHSenklaaaen 

Anzahl " Anzahl " 'l'&p 

UNTER 10 000 EIBllOIINER I 2 031 681 50,3 21 541 722 70,9 10,6 

A 250 412 25, 1 803 222 35,3 3,2 

z 2 282 093 45,3 22 344 944 68 ,4 9,8 

10 000 BIS UBTER 20 000 EIBllOIINER I 545 197 13 ,5 169 324 13,7 7 ,6 

A 88 288 8 ,9 228 841 10, 1 2 ,6 

z 633 485 12,6 4 398 165 1.5,5 6, 9 

20 000 . 50 000 I 426 (,42 10,6 1 '/59 047 5 ,8 4,1 

A 123 178 12,4 2s9 165 11 ,4 2,1 

z 549 820 10,9 2 018 212 6 ,2 3,7 

50 000 . 100 000 I 179 ,-,65 4 ,4 615 057 2,0 3,4 

A 53 332 5 ,3 121 744 5, 4 2,3 

z 2,2 897 4 ,6 736 801 2 ,2 3,2 

100 000 . 200 000 I 199 624 4,9 386 917 1,3 1,9 

A 96 490 9, 7 ,46 128 6,4 1,5 

z 296 114 5,9 533 045 1,6 1 ,8 

200 000 . 500 000 142 809 3,5 291 456 0,9 2 ,o 

A 70 646 7 ,1 111 909 4 ,9 1,6 

z 213 455 4 ,2 403 365 1,2 1,9 

500 000 . 1 MILL. I 198 64 3 4 ,9 390 313 1,3 2,0 

A 140 ;,22 14, 1 233 613 10,3 1,7 

z 338 965 6, 7 623 926 1,9 1,8 

UEBER 1 MILL. EIIIIIOIINER I 250 614 6 ,2 536 990 1,8 2,1 

A 166 386 16 ,7 333 14,7 2 ,0 

z 417 000 8, 3 870 2, 7 2, 1 

!IICHT AUFGETEILT I 67 532 1, 7 712 766 2,3 10 ,6 

A 7 ,,47 0,7 ,1, 372 1 C 4,6 

z 7:) 079 1, 5 7i,7 138 2,3 10,0 

INSGESAMT I 4 042 307 100 _)(J 403 100 7,5 

A 996 601 100 272 100 2 ,3 

z 5 033 908 10U ]2 c7b 117 100 6,5 
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4. AnkUnfte, Ubernachtungen, Au hn thal tsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazitat in den Betriebsarten nach Größenklassen 

....... -t 1 ,..,"11: Januar-Aua-ust 1973 
Betriebeart Ankünfte Ubernachtun OD Ankünfte nbernach tun• en 

Grö&enklaaee 
Verilnd. Veriu:d Au!ent Betten- Verän3.. Veränd. 

Aufent- Betten-
insge- gegen- 1.nsge- gegen-

An- 1 ) halte aue- inege- gegen- inege-
gegen-

t!:~1) 
halte- aue-

Uber über Uber über 
samt 

August 
samt August te1.l 'i dauer nutzung samt JaD./Aug. samt Ja,.IAul!' dauer nutzung 

(I • Inländer, A :s Ausländer, 
Z = Zueaaaen) 1972 1972 1972 1972 

Anzahl '!, Anzahl 1 Ta•e " Anzahl " Anzahl Ta„e ... 

01 000~ 

01 1 1 9 BETTEN I 10841 5,4- 27%6 6,7- a1.1,,5 2,5 25,4 7697A 6,o- 175586 s,J- aa,q. 2,3 20•7 

A 2125 15,2 5035 14,7 15,5 2,4 4,6 9919 8•5- 23116 12,3- 11,6 2,3 2,7 

z 12966 2,5„ 32501 3,9-100,0 2,5 30,0 86897 6•:5- 1911702 6,2-100,0 2,3 23•4 

01 2 10 19 BETTEN I 126092 5,3- 329985 4,9- 86,&f 2,6 32,8 875587 3,o- 2043149 1,5- 811•5 2,3 25•9 

A 22369 2,3 518~1 6,2 13,6 2,3 5,1 113872 2, 1- 264341 3,4- 11,5 2,3 3,4 

z 148461 4,3- 381816 3,6-100,0 2,6 37,9 989459 2,g- 2307490 1,9-100,0 2,3 29,2 

01 J 20 49 &ETTEN I 538724 3,1.4,- 1562797 2,2- 85,2 2,9 41,8 3744156 3,4- 9368371 1,2- e7,3 2,5 32•0 
A 126254 12,1- 271162 7,6- 14,8 2,1 7,3 645213 7,7- 13683H! &f,4- 12,7 2,1 4,7 

z 664978 s,2- 1833959 J,0-100,0 2,8 &f9,1 4389369 4,1- 10736669 1,ei-100,0 2,4 36•6 

01 4 50 99 l:IETT~N I 388690 2,4- 1192145 3,2- 79,6 3, 1 &t-4,5 2789833 2,2- 7550166 o,o 82,8 2,7 35,q 

A 179162 e,s- 305100 10,s- 20,4 1,7 11,4 909849 5,5- 1566401 5,4- 11,2 1,7 7,5 

z 567852 q.,4- 1497245 4,5-100,0 2,6 55,9 3699682 3, 1- 9116567 1,0-100,0 2,5 q.3,4 

01 5 100 UND MEHR BETTEN I 340734 7,1 889947 7,2 64, 0 2,6 31'4 2863772 8,n 6648347 10,2 67,8 2,3 29,9 

A 287558 2,0 500141 1,4- 36,0 1,7 17,6 1787477 11•8 3152242 10, 3 32,2 1,8 1-..,2 

z 628292 4,7 1390088 3,9 100,0 2,2 49,0 46512119 9•5 9800589 10 •2 100,0 2, 1 44•0 

01 9 SUMME I 140508\ 1,5 ... 4002340 1,1- 77,9 2,e 38,6 10350326 0•6- 25785619 1,5 90,2 2,5 31•7 

A 617468 4,4- 1133269 5,3- 22,1 1,8 10,9 3466330 2,2 6374418 1,9 19,A 1,8 1,a 
z 2022549 2,4 .... 5135609 2,1-100,0 2,5 49,5 13816656 0,1 32160037 1,6 100,0 2,3 39,6 

02 000 HOTEL.S GARNIS 

02 1 l 9 BETTEN I 5295 1,2 30428 14,2 91,6 5,7 47,4 36494 5•2 159436 15,2 91,4 4,4 31,7 

A 964 4•0 2800 0,6- 8,4 2,9 4,4 4659 12•6- 15074 1,7- 8,6 3,2 3• 0 
z 6259 6,7 33228 12,8 100,0 5,3 51,8 41153 2•8 174510 13,5 100,0 4,2 34,7 

02 2 10 19 flETTEN I 45707 1,0 199314 12,4 89,6 4,4 116,1 313745 2,2- 1093076 5,3 89,4 3,5 32•3 
A 9035 4, o- 23241 3,7 10 ,4 2,6 5,ij 47076 "7,:5- 129737 3,4- 10,6 2,8 3•8 
z 54742 0,1 222555 11,5 100, 0 4,1 51,5 360821 2,9- 1222813 4,3 100,0 3,4 36,1 

02 3 20 119 BETTEN I 163716 3,9 488407 3,3 83,4 3,0 41,7 1195072 o,o 30874311 0,6 e11,1 2,6 33,6 

A 48753 5,5- 97185 3,o- 16,6 2,0 8,3 271780 1,9- 559555 1,0- 15,3 2, 1 6•1 
z 2121169 1,5 585!>92 2,2 100,0 2,e 50,0 1466852 o,q.- 3646989 0,3 100,0 2,5 39,7 

02 4 50 99 BETTEN I 98086 6,2• 227724 0,1- 70,4 2,3 34,9 8048311 3,o- 1762874 0,3 711,2 2,2 311,5 
A 55541 16•4- 95830 16,3- 29,6 1,7 14,7 328608 e,q.- 614242 7,2- 25,e 1,9 12,0 

z 153627 10,1- 323554 5,5-100,0 2,1 49,6 1133442 4,7- 2377116 1,9-100,0 2,1 46•5 

02 5 100 UND MEHR BETTEN I 46875 2•8 90848 11,0 Ob,4 1,9 36,5 317564 2•9 64438!5 3,5 69,9 2,0 33,o 

A 26021 4,8 46042 6,9- 33,6 1,e 18,5 146578 9•8 277086 9,2 30,1 1,9 14•2 
z 72896 3,5 136890 4,2 100,0 1,9 55,o 464142 5,o 921471 5,2 100, 0 2,0 47,2 

02 9 SUMME I 359679 0,2 1036721 4,9 79,6 2,9 40,3 2667709 1, 1- 674720!5 1,7 50,9 2,5 33,5 
A 140314 e,s- 265098 e,5- 20,4 1,9 10, 3 798701 3,4- 15956911 2,3- 19,1 2,0 7,9 

z 499993 2,4 .... 1301819 1,9 100,c, 2,6 50,7 3466410 1'6- 8342899 0,9 100,0 2,4 41,4 

10 000 GASTHOEFE 

10 1 9 BETTEN I 64942 6,9- 273081 4,7- 91,7 4,2 28,6 390695 1•7- 1361420 1,9 90,4 3,5 1e,2 
A 9646 1,6- 24802 4,5- 8,3 2,6 2,6 49511 0 •!5 144183 5,5 9,6 2,9 1,9 
z 74588 6,2- 297883 4,6-100,0 4,0 31,2 440206 1 •5- 1505603 2,3 100,0 3,4 20,1 

10 2 10 19 BETTEN I 197218 1,0- 865086 5,4- 91,6 4,4 38,7 1176088 1,1- 4193892 0,4- 91,3 3,6 211,0 
A 31674 11,2- 79720 8,1- 8,11 2,5 3,6 150722 6•7- 398256 3,5- 8,7 2,6 2,3 
z 228892 2,s- 944806 s,1-100,0 4,1 42,3 1326810 2,3- 459214~ 0 ,1-100,0 3,5 26,2 

10 3 20 49 BETTEN I 264109 3•0 1238169 0,1 90,9 4,7 49,7 1586691 2•9 5956927 4,9 91,6 3,8 30,5 
A 50064 4,0- 124182 1,9- 9,1 2,5 5,0 226824 0,5- 548482 2,9 8,4 2,11 2,8 
z 314173 1,a 1362351 0,1-100,0 4,3 511,7 1813515 2,5 6505409 4,7 100,0 3,6 33,3 

10 4 50 99 BETTEN I 56206 8•6 241979 5,6 87,7 4,3 52,7 3~6064 4•6 1164097 10,4 111,7 3,5 32,3 
A 20686 6•2- 33867 14,1- 12,3 1•6 7,4 91820 2,~- 148714 6,1- 11,3 1,6 4,1 

z 76892 4•2 275846 2,7 100,0 3,6 60,1 427884 2•9 1312811 8,2 100,0 3,1 36,5 

10 5 100 UND MEHR bETTEN I 10064 24,1 24337 7,1- e&,2 2,4 51,4 53738 1,1- 130765 5,5- 96,3 2,4 35,3 
A 3378 27,8 3895 35,,4,- 13,8 1,2 8,2 17080 7•1 20757 26,2- 13,7 1,2 5,6 
z 131142 25•0 28232 12,4-100,0 2,1 59,7 70818 0,9 151522 9,0-100,0 2,1 40,9 

10 9 SUMME I 592539 1,2 2642652 1,9- 90,8 4,5 42,7 3543276 0,9 12807101 3,1 91,0 3,6 26,4 
A 115448 5,6- 266466 6,,.. .... 9,2 2•3 4,3 535957 2•5- 1260392 o,.,_ 9,0 2,4 2,6 

z 707987 o,o 2909118 2,4-100,0 •• 1 47,0 4079233 0,4 14067493 2,7 100,0 3,4 29,0 

20 000 FREMDENH • U. PENS. 

20 l 9 BETTEN I 26557 1,1- 306804 7,0- 96,6 11,6 66,8 136640 5,q- 13011698 9,3- 95,7 9,5 36,2 
A 2816 13,7- 10663 22,2- 3,4 3,8 2,3 15376 5•7- 58~07 0,7 4,3 3,8 l •6 
z 29373 2,5- 317467 7,6-100,0 10,e 69,1 152016 5,9- 1363205 8,9-100,0 9,0 37,9 

20 2 10 19 BETTEN I 174697 2•5 2133126 0,7 97,2 12,2 69,6 916719 1•5 9435722 1, 8 96,~ 10,3 39,3 
A 16923 6,2- 61700 13,9- 2,8 3,6 2,0 87889 1,1- 309566 5,9- 3,2 3,5 1,3 
z 191620 1,6 2194826 0,2 100,0 11, 5 71,6 1004608 1,2 974528!! 1,n 100,0 '1,7 40,S 

20 3 20 49 BETTEN I 171155 4,!, 1932701 3,4 96,5 11,3 71, l 100156" 3•2 9552405 3,9 96,3 '1,5 44,A 
A 21885 1s,2- 71049 14,0- 3,5 ~.2 2,6 11979'1 9•9- 371659 6,7- 3,7 3, 1 1,7 
z 193040 1,8 2003750 2,7 100,0 10,4 73,7 112136A 1•6 992406" 3,5 100,0 8,8 46,6 

20 4 50 99 BETTEN I 25948 3,4 244680 8,2 93,9 9,4 62,5 199935 1 •2 1432231 4'1 93,6 7,2 46,7 
A 6545 34,2- 15916 35,6- 6,1 2,4 4,1 37266 21,3- 97449 16,9- 6,4 2,6 3,2 
z 32493 7,3- 260596 3,8 100,0 8,0 66,6 237201 3•1- 1529680 2,5 100,0 6,4 49,9 

20 5 100 UND MEHR BETTEN I 12507 65,4 60304 19•3 91,9 4,8 72,6 72547 16•4 350640 11,5 90,q. 4,8 53•8 
A 2235 21,2- 5314 16,1- 8,l 2,4 6,4 15151 3,1 ~7094 13,3 9,6 2,4 5,7 
z 14742 4,l,S 6561.ß 15,5 100,0 4,5 79,0 87698 13•9 387731> 11,7 100,n 4,11 5q,5 

20 9 SUM"'E I 410864 4•3 %77615 1,8 96,6 11 •4 69,6 2327410 2• 1 22075696 2,3 96,2 9,5 41,9 
A 50404 15,8- 164642 17,3- 3,4 3,3 2,5 275481 8•4- 87427, 6,5- 3,8 3,2 1,7 
z 461268 1,1 4842257 1,0 100,0 10,s 72,l 2602891 0•9 22949971 1,9 100,0 8,8 43,6 

Fußnote vgl. s. 15. 
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4. Anklinfte, Uberna_chtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapaz1.tat 1.n den Betriebsarten nach Größenklassen 

An.,.u,:::,t 1'"' J anuar-A u..-u..,t 1ary 
Betriebi,art Ankünfte rfbernachtun en 1 Ankünfte Ubernachtun ... en ----

.1 Veränd. Größenklasse Verlind. Verand 
/Au:f'ent 

Veränd. 
gegen- gegen- Betten- Au:f'ent- Betten-

insge-
über 

1.nsge- An- 1 ) halte aus- 1.nsge- 1 gegen- insge- gegen-

t!~i:1) hal ts- aue:-
samt über über Uber 

August samt August teil 'I dauer nutzung samt Jan./Aug. samt dauer nutzung 
(I • Inländer, A. = Ausländer, Jan,/Au" 

z = Zusammen) 1972 1972 1972 1972 

Anzahl % Anzahl T Ta ... e "' Anzahl 1 "' Anzahl "' Tare ... 

,!9 000 BEHERB, GEwlRBE 

29 9 ~ETTEN I 1071>35 14,7- 637779 s,2- 93,6 5,9 40,2 640807 2,s„ 300llqO ~.1- 92,6 4,7 24,1 
A 15551 1,8- 43300 7,6- 6,4 2,8 2,1 79465 2,e- 240880 l •9 7,4 3,0 1,<1 

z 123186 i,.,4- 681079 5,3-100,0 5,5 42,9 720272 2,e- 3242020 2,A-100,0 4,5 26•1 

29 2. 10 19 BETTEN I 543714 o,a- 3527511 0,9- 9L+,2 6,5 52,4 3282139 1,2- 167f,5839 1,0 93,8 5, 1 31'7 
A 80001 5,9- 216q92 5,7- 5,8 2,1 3,2 39955<1 4,q.- 1101900 4,2 ... 6,2 2,8 2, 1 
z 623715 1,5- 3744003 1,2-100,0 6•0 55,6 368169A 1,6- 1786773<> n,1 100,0 4,9 33,~ 

29 J 20 49 BETTEN I 1137704 0,2 5222074 0,9 90,3 4,6 51•6 752748A o,e- l796S137 2,0 90,8 3,7 35,:, 

A 24&956 9,6- 56:3578 6,5- 9,7 2•3 5•6 1263616 5,5- 2848014 2,7„ 9,2 2,3 3,6 
z 1384660 1,7- 5785652 0,1 100,0 4•2 57,2 8791104 1,5- 30813151 1,5 100,0 3,5 38,9 

29 4 50 99 BETTEN I 568930 1,a- 1906528 0,4- ao,9 3,4 45,6 4130666 1,7- 1l9093M 1,5 83,1 2,9 36,3 
A 261934 11,0- 450713 13,3- 19,1 1,7 10,0 1367543 6,5- 2426806 6t4• 16,9 1,9 7,4 
z 830864 4,9- 2357~41 3,2-100,0 2,8 56,3 5498209 3,0- 14336174 o,c 100,0 2,6 43,7 

29 100 UND MEHR ijETTEN 1 410180 e,1 1065436 7,7 65,7 2,6 33•1 3307621 7,5 7774137 9•• 69,0 2,i, 30•8 
A 319192 2,2 555392 2,4- 34,3 1,7 17,3 19(,6286 11•6 348717'1 9,9 31,0 1,8 13,8 
z 729372 5,5 1620828 4,0 100,0 2,2 50,4 5273907 9,0 11261316 9,5 100,0 2,1 44,6 

29 9 SUMME' I 271>8163 0,1 12359328 0,3 87, 1 4,5 47,8 18888721 0,1- 67415621 2,1 87,0 3,6 33,3 

A 923634 5,9- 1829475 7,1- 12,9 2,0 7,1 5076469 0,2 1010477<1 0,1 13,0 2,0 s,o 
z 3691797 l.,t+- 1"188803 0,7-100,0 3,8 5J.f.,9 23965190 o, 0 77520400 1,A 100,0 3,2 38,3 

30 000 ERHOLUNGS-, FER lENH, 

30 9 BETTEN I 294 11•8 4189 4,9 99,4 14•2 60,3 1686 2,0- 2289I ... 0 99,6 13,6 42•1 
A 2 60,0- 26 67,5- 0,6 13,0 0,4 11 79•6- 101 75,2- 0,4 9,2 0,2 

z 296 10•4 4215 3,5 100,0 14,2 60,7 1697 4,4- 22992 2,6 100,0 13,5 42•2 

30 2 10 19 BETTEN I 2988 2 .. ,3 „5417 10,7 96,8 15,2 75,4 17620 11,6 241812 9,B 97,8 13,7 51•2 
A 201 148,l 1510 228,3 3,2 7,5 2,5 737 53•5 5441 5!1'1 2,2 7,4 1,2 
z 3189 28•3 „6927 13,2 100, 0 14,7 77,9 18357 12,a 247259 10,s 100,0 13,5 52•4 

30 3 20 49 BETTEN I 3229'1 1,J- 502„32 1,6- 97,9 15,0 76,3 245954 7,3 2921046 1,2 91,2 11,9 56•6 
A 1056 17•6- 10938 9,8 2,1 10,4 1,7 7414 e,e 52611 9,t 1,11 7,1 1'0 
z 33350 1,9- 513370 1, 4-100,0 15,1+ 78,0 253368 7,3 2973657 1,3 100,0 11,7 57,6 

30 4 50 99 BETTlN I 43707 o,o 6815H 0,7- 97,6 15,6 76,2 380952 5,3 4062033 1,9 98,5 10,7 57,9 
A 1331 35,1- 16705 12,1<- 2,4 12,6 1,9 7357 12•6- 62527 10,7- 1,5 8,5 0,9 
z 45038 1,b- 698279 1,0-100,0 15,5 78,0 381309 ... 9 412I0560 1,7 100,0 10,6 !18,1 

30 5 l OC UND MEHR BETTEN 1 41968 12•5 632177 5,3 96,2 15,1 79,2 300861 5•2 34811165 4,9 97,1 U,6 !1!1,7 

A 1481 1,9- 25053 12,6 3,8 16,9 3,1 8174 3,4- 102575 9,6 2,9 12,5 1,6 

z '13449 11,9 657230 5,5 100,0 15,1 82,4 309035 5,0 3586740 5,0 100,0 11,6 57,3 

30 9 SUMME I 121251 4•1 1865789 1,3 97,2 15,4 77,l 947073 !>•9 107319'17 2,8 91,0 11,3 56,6 
A 4071 17,4- 54232 4,6 2,8 13,3 2,2 23693 2,2- 223261 3,5 2,0 9,IO 1,2 

z 125322 3,3 1920021 1,4 100, 0 15,3 79,4 970766 5,7 10955208 2,8 100,0 11,3 57,!I 

40 000 HEli..ST ,U,SANAT, 

40 1 9 BETTEN I 58 43,7- 1200 37,4- 98,9 20,7 75,9 347 37,6- 7377 32,0- 97,8 .:11,3 59,5 
A l o, 0 13 41+,q. 1, 1 15,0 0,8 12 200,0 161 11~,7 2,2 lll,9 1,3 
z 59 43,3- 1213 37,0-100,0 20,6 76,7 359 35,9- 754,i 30,9-100,0 21.0 60,9 

40 2 10 19 BETTEN I 670 o,o 15575 2,5- 99,0 23,2 68,IO .... 78 11, 1- 95201 .. ,4- 98,6 21,3 53,11 
A 6 64,7- 162 30,6 1,0 27,0 0,7 1oe 16• 1 139G „7,4 1,11 12,9 0,9 
z 676 1•6- 1~737 2,3-100,0 23,5 69,2 '1586 3,7- 96591 5,9-100,0 21,1 511,2 

40 3 20 49 BETTEN I 8452 1,0- 221672 .lf,3- 99,.:, 26•2 !!4,9 60254 e,o- 1519211ft 6,5- 99,3 2!1,2 74,3 
A 106 32,5- 1673 11,4- 0,7 15•8 0,6 688 31'0- 10055 20,6- 0,7 111,6 O,!! 
z 8558 7,4- 223345 4,3-100,0 26,l 85•6 609"2 8•4- 152929!! 6•6-100,0 25,1 71h7 

40 '> 50 99 BETTEN 1 21663 7,2- 572513 0,1- 99,2 26,l+ 91,2 159518 O•!l- 4003288 1,7- 99,3 25,1 81,3 
A 337 s8,1- 4580 42,9- o,s 13,6 0,1 2169 22•9- 29627 16,7- 0,7 13,7 0,6 

z 22000 8•9- 577093 0,1-100,0 26,2 91•9 161687 0,9- .. 03291!! 1,5-100,0 24,9 81•9 

40 5 100 UND MEHR BETTEN I 56710 2,5 1745070 8, .. 99, .. 30,8 92,4 431651 12•2 12885550 e,8 99,!l 29,9 87,0 
A 617 e,o- 10983 11,6- 0,6 17,8 0,6 5000 "5•3 66842 7,0 O,!I 13,4 O,!! 
z 57327 2,3 1756053 8,2 100,0 30,6 93,o 436651 12•5 1295239~ e,e 100,0 29,7 87,5 

„o 9 SUMME I 87553 1,1- 2556030 5•1 99,3 29•2 91,2 656248 6•6 18510656 11•9 9<;.,11 2e,2 !14,3 

A 1067 35,3- 17411 22,5- 0,7 16•3 0,6 7977 8•!! 1011oar 3,3- 0,6 1:,,5 G,5 
z 88620 1,8- 2573441 4,8 100,0 29,0 91,8 661122!! 6•6 1!1618737 4•8 100,0 28,0 84•8 

51 000 FERlENH,FERIENWOHN, 

51 9 BETTEN 1 7333 86,3 118674 101,0 91+",9 16,2 611,2 31„31 92•0 436917 101, 5 911,2 13,9 30,2 

A ~17 41,3 6346 53,7 5,1 12•3 3,4 2"73 41,3 26766 42,4 5,!I 10,9 1'8 
z 7850 82,4 125020 97,9 100,0 15,9 67,6 33904 87'1 463683 96,B 100,0 13,7 32,0 

51 2 10 19 BETTEN I 4986 35,5 88364 32,2 94,5 17,7 62,8 2295!! ct-4,3 339270 Cl.5,6 9'h7 1q.,e !O,T 
A 369 48,8 5114 35,9 5,5 13,9 3,6 1675 39,1 19110 1111,0 5,3 11,,. 1,7 

z 5355 36,3 93478 32,4 100, 0 17,5 66,&I- 24630 ..... o 358380 115,7 100,0 14,6 32,5 

51 3 20 49 BETTEN I 5470 67,6 88:i:80 56,8 96'1 16,1 66,6 25447 69,2 346091 52•5 95,5 13,6 53,3 

A 580 16,5- 3572 2,0 3,9 6,2 2,1 3571 18•2 16436 111•8 4,5 11,6 1•6 
z 6050 52,9 91852 ~3,6 100,0 15,2 69,3 29018 60,6 362533 50,6 100,0 12,5 .,.,9 

51 4 50 99 BETTEN I 4288 43,9 46561 4,1 92,2 10,9 59,1 22582 3ll,6 206281 16•8 93,0 9,1 53,4 

A 384 21,1 3949 6,3- 7,8 10,3 5,0 1327 3,o- 15540 2•6 7,0 11•7 2,5 

z 4672 41,7 50510 3,2 100,0 10,8 64,1 23909 31,8 221821 15,6 100,0 9,3 35,9 

51 5 100 UNO MEHR BETTEN I 1745„ 51,7 21+9877 37,5 8'+,5 14,3 41,2 105200 83,2 1270981', 53,6 86,9 12,1 26•7 

A 3393 26,6 „5671 33,9 15,5 13,5 7,5 17893 „6,3 191229 44,9 13,1 10,7 .. ,o 
z 208'>7 47,0 295548 37,0 100, 0 14,2 48•7 123093 76,7 1"6221 52,4 100 ,o 11,9 3o,e 

51 9 SUMME I 3953! 55,e 591756 44,8 90,2 15,0 51,8 207615 10,9 2599551 54,7 90,6 12,5 29,0 

A 5243 21•7 f,1;652 30,1 9,8 12,3 5,7 26939 37,6 269081 39,7 9, .. 10,0 :,,o 

z 44774 50,9 656408 43,2 100, 0 14,7 57,'+ 234554 66•2 286863l' 53,1 100,0 12,2 32,n 

1) Anteil deI Inländer bzw. Ausländer an allen tlbernachtungen der Jewel.ligen Größenklasse. 
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:e .. - -'ts.a •. 

01 Cüii 

01 COl AUS~A~O ZüSA~~EI, 

01 lU~ E6-•ITöL.LCR 

01 lv:l FRA,,K,EICh 

0 l 106 lllLAhO 

Ol 203 ISLA"'u 

01 ~va OESTERR~ICh 
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01 i:06 SCh•EIZ 

01 300 vEBhlGES EvROPA 
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01 305 POLt.N 

o 1 3ob so ... E rur. r ON 

01 307 SPAt,iEN 

01 300 TSCnECHOSLO•AKCl 

01 309 TUEAKEI 

01 31v SONST.EuRoP.LAENDEA 

01 ~Ot AFRIKA 

Ol *ul SUEuAFRlKA 
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Ol 500 ASIEN 

Ol ~Ol ISRAEL 

01 502 JAPAN 

01 503 UEBklGES AS!Eh 
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Ol bO~ MEXIKO 
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01 b07 UEaRIGE5 AMERIKA 
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01 öUv NICHT NAEH,BEZ,~USL, 

Fußnote vgl. s. 20. 

Ao.z.ahl 

335712 

591:'"+ 

b~9 

77885 

1570, 

18~7 

25118 

27~25 

2995 

3659 

5585 

1238 

729 

10793 

1341 

334~ 

~982 

4778 

1753 

3025 

39523 

3378 

27779 

8.l66 

121ü57 

H22 

31HJ 

723b 

~18b 

l00b2f> 

3733 

3726 

119 

, e::--s=:::.. 
ge-ge::.­

_:e::­
Au~.:!:=':: 

126902 

2C93 

777 

26671 

50437 

66337 

6118 

7165 

12518 

l704 

15% 

19~AO 

2270 

6328 

10156 

11~95 

4061 

09•02 

11~~9 

41765 

16348 

2o01 

7626 

1703 

123~7 

7748 

162515 

6460 

lC'~,O 

7.2, 5 

6,7 

g,2 

.l, e 

17, 7 

~.s 

11•2 

::i ,2 

ll•Z 

::?s..:. ts-
crauer 

1,e 

1,e 

2,l 

2, 0 

3,2 

O,l 2,0 

2.,4 1, 7 

6,0 2,0 

O,S 2,c 

0,6 2,0 

1,1 2,2 

0,2 2,2 

G, 1 2,2 

1, 7 1, S 

U,2 1,7 

0,9 2,0 

G,4 2,3 

U,7 2,5 

o,l 1,a 

1,0 3,3 

3,7 1,5 

1,4 2,0 

1':1,7 1,a 

.J ,7 2,5 

,2 ;, , 3 

l, 1 1' 7 

u,7 1, 9 

lo•l 1,a 

G,6 t,7 

o,o 4,,2 

-16-

:ts-

1714086 

224102 

282871 

15078r 

363421 

2935 

4199~ 

1oe11• 

1002° 

161004 

175792 

231216 

23553 

10904 

9800 

4962~ 

9787 

26064 

34011 

16132 

1790~ 

179912 

17934 

121032 

40346 

771027 

9620 

23531 

15771 

64948• 

23528 

27574 

2782 

\.eracc. 
~egec-

~·tercachtun f'n 

0363261 

65<185 

2095~ 

26336 

26~67 

19022 

50732 

68606 

41004 

43307 

198805 

85264 

1420081 

21514 

51222 

895~ 

7790~ 

2944? 

1177491 

53551 

3827 

V,e:rs.nd. 
gegen-

1.. ber 
IJan,h; 

·-r.: 
a 

Ai.. feont­
ha: ~s­
daueor 

100,0 

70,6 1,8 

1,9 

2,0 

7,7 1,7 

15,., 2,0 

10,s 1,a 

0,2 2,1 

1, 7 

0,1 1,8 

1, 0 1,6 

3,0 1,8 

0, :3 2, 1 

3,8 1,5 

!: , 1 1,8 

7,ij 2,0 

0,7 1,9 

0,7 1,9 

1,'5 2,2 

0,14, 2,4 

0,4 2,7 

t,5 1,q 

0,3 1,9 

1,1 2,0 

1,1 2,1 

0,5 2,0 

5,t 1,a 

0,7 2,q. 

3, l 1,6 

l,3 2,1 

22,3 1,e 

0,3 2,2 

O,~ 2,2 

O,t 2,3 

1,2 1,7 

Ch5 1,9 

1e,s 1,e 

0,8 2,3 

0,7 1,7 

0, 1 1,4 



5. AnkUnfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Ga,ste in den Betriebsarten nach dem stand1.gen Wohnsitz 

Aun-ust 10'"'7 Januar-Au-ust 1u „ 
Ankllnfte Ubernachtunuen Ankunfte tlbernachtun en 

Betriebsart Verand. Verand. 
Aufent- Verand. Verand. 

gegen- gegen- gegen- gegen-
Aufent-

1ns-
uber 

ins-
uber 

An- hal ts- ins- uber 1.na-
uber 

An- hal ts-
St..u:id1ger Wohns1 tz gesamt lA ugust gesamt 

kugust 
teil d&.uer gesamt 

Jan./Au! 
gesamt 

Jan./Au! teil dauer 

1972 1972 1972 1972 

Anzahl ,i: Anzahl ·41 Tatce Anzahl il Anzahl • Taa:re 

02 Ul)V HOTt.LS <>ARNIS 1) 

02 UOl AUSLAND ZU$AM~,Ei, 1403h 265ü98 100,0 ld 7%821 15g203t> 100,0 2,0 

02 OlU EURuPA ZUSAMME,< 10181G lo8L35 7U,9 1,.3 573087 ll267Q7 10,a 2,0 

02 100 EG-MTGL,LlJR 66958 ll8ül~ 44,5 1,q 342335 638046 40,1 1,9 

02 lOl 8ELo!EN } 8488 1430d 5,4 1,7 4360'l 76242 4,8 1,7 

02 102 LUXc.MBUkG 

02 10.J FRAr-..KRElCH 15479 25773 9,7 1, 7 70758 125251 7,9 1,8 

02 10'+ ITALIEN 8039 ,3718 5,2 1,7 44053 8441• ,,3 1,9 

02 105 NlEvERLANDE 15323 29871 11,3 1,g A6l27 163966 10,3 1,9 

02 10c DAEl,EMAkK 4653 7b02 2,9 1, 6 303n 56780 3,6 1,9 

02 107 GRO~SBRlT,NORulkLANu 14515 ~6038 9,8 1,8 653'+4 126765 11,0 1,9 

02 lOö IRLAND 261 005 0,2 1,g 2072 4624 0,3 2,2 

02 2.0U EFTA-MITGL,LOR 19068 37~03 H,1 2,0 126550 25'+57"' lf•,O 2,0 

02 .eO.l ISLAND 122 216 0,1 1,a 1081 1740 0,1 1,6 

02 <.04 NOR,EGEN 1326 2.378 0,9 1,a 8180 16457 1,0 2,0 

02 200 OESTERRE.ICH 5086 9883 3,7 1,9 34034 703116 "•4 2,1 

02 20b PORTUGAL 753 2189 o,e 2,9 3222 7717 D,5 2,IJ 

02 <.07 SCHWELlEN 5114 9617 3,6 1,9 35875 69722 11,'+ 1,9 

o, 201; SCH•ElZ !,667 13120 4,9 2,0 111115A 88594 5,6 2,0 

02 30(J UEBkIGE$ EUROPA 15784 32617 12,3 2,1 10'+202 23'+175 111,7 2,2 

02 301 FINr,LANO 1335 2203 o,e 1,7 6983 13736 0,9 2,0 

02 302 GRIECHENLAND 1898 4412 1,7 2,3 12277 29933 1,9 2,• 

02 304 JUGOSLAWIEN 2973 6109 2•3 2,1 24221 51858 3,3 2,1 

02 305 POLc.N 858 1914 0,1 2,2 6528 16924 1,1 2,6 

02 .30!> sow„ETUNION 387 678 0,3 1,a 2143 6322 o, .. 3,0 

02 .307 SPANIEN 3075 5592 2,1 l•B 1'+832 301158 1,9 2,1 

02 308 TSCHECHOSLO•AKEl 6A9 1717 0,6 2,5 4693 11330 0,7 2,11 

02 .i09 TUERKEI 2784 5675 2,1 2,0 19'+72 39942 2,5 2,1 

02 310 SONST,EUROP,LAENOER 1785 4317 1,6 2,,4 13053 33672 Z,1 2,6 

02 400 AFR,KA 1734 5277 2,0 3,0 11820 35721 Z,2 3,0 

02 401 SUE~AFRIKA 558 1140 0,4 2,0 47116 1016!5 0,6 2,1 

02 402 UEBkIGES AFRIKA 1176 4137 1,6 3,5 7074 25556 1,6 ~.6 

02 ,oo ASIE.N 9466 19179 7,2 2,0 411319 10450!5 6,6 2,i+ 

02 :,Ql ISRAEL 1500 4136 1,6 2,s 7936 21749 1,11 2,7 

02 :,02 .JAPAN 5450 9149 3,5 1,7 21792 11525" 2,e 2,1 

02 !:>03 UEBklGE:, A~IEJ, 2516 58911 2,2 2,3 14591 37502 2,11 2•6 

02 bUU AMEklKA 25664 50161 18,9 1,9 158730 309543 19, .. 2,0 

02 601 ARl;t.NTit,!E1, 405 1095 0,4 2,1 3059 7772 0,5 2,S 

02 bO, bRA~lLlEN 681 1932 0,7 2,B 5203 13058 0,8 2,s 

02 603 CHILE 176 474 0,2 2,7 1141 335" 0,2 2,9 

02 b04 KANADA 2724 4J'l4 1,7 1,6 1320~ 23376 1,5 1,e 

02 60:, MEXIKO 521 1158 0,4 2,2 2873 6049 o, .. 2,1 

02 bOo VEtk!NIGTE STAATE/'< 20405 39080 14,7 1,9 127630 242636 15,2 1,9 

02 oU7 UEBk!GE:, AMERl,A 952 2028 ü,8 2,l 561B 13302 O,A 2,4 

02 70v AUSTRALIEN 1359 2192 J,8 1,6 8167 1432? 0,9 1,8 

02 oOU NlChT NAEH,BEZ,AUSL, e1 ö4 Q,l 3,1 698 1148 0,1 1,6 

Fußnote vgl. "· 20. 

-17 -



5. Ankunfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gaste in den Betriebsarten nach dem standigen Wohnsitz 

August 19n Januar-August 1'j/J 
Ankunfte UbernachtunQ'en Ankunfte Ubernachtun en 

Verand. V°'rand. Aufent- Verand. Verand. 
Aufent-Betrieb,;art 

---- ins-
gegen-

1ns-
gegen-

An- halts- ins-
gegen-

ins-
gegen-

An- hal ts-
Standiger Wohnsitz gesamt 

u.ber 
gesamt 

uber 
teil dauer gesamt 

Uber 
gesamt 

uber 
teil dauer 

August August IJan./Aug fJan,IAue; 
1972 1972 1972 1972 

Anzahl % Anzahl 'k Ta1re Anzahl Anzahl ' Taire 

10 OOv GASTHOEFE 1 ) 

10 IJOl AUSLAND zu~AMMEN 115448 266%6 100,0 2,3 535796 1260099 100,0 2,4 

10 010 EURvPA ZUSAMMt:t< 105091 244567 91, 8 2,3 47883° 1136632 90,2 2,4 

10 100 EG-MIT€L,LüR 85996 199936 75,0 2,3 36715'l 852762 67,7 2,3 

10 101 ßELl>IEN } 15720 40361 10.i 2,6 58227 13695~ 10,9 2,4 

10 10.: LUXEMBURG 

10 103 FRANKREICH 10457 25297 9,o 2,4 435'<7 lllo27 &,9 2,6 

10 104 ITALIEN 2891 6164 2,3 2d 16617 14057~ 3,2 2,4 

10 105 NIEuERLANDt 42552 103169 38,7 2,4 187722 453442 :,6,0 2,4 

10 lob DAE„EMA~K 4749 7051 2,6 1, 5 21811 3376'1 2,7 1,5 

10 107 GROSSBRIT,NORDlRLANu %01 17007 6,6 l, 9 3855A 747lF, 5,9 1,9 

10 lOb IRLAND l2b 2B7 O,l 2,3 677 167A 0,1 2,5 

10 200 EFT A-M 11 GL. LOk 13406 26(163 9,8 1, 9 73810 1'414540 11,,; 2,0 

10 20J ISI.ANO Sl 111 0,0 2,2 35? 722 0,1 2,1 

10 20'+ NORwEGEN 647 1157 0,4 1,8 3735 615'! 0,5 1,6 

10 20!:> OESlERRUCH 5823 10955 4,1 1,9 29632 593'16 '1,7 2,0 

10 206 PORTUGA.l. 107 311 0,1 2,9 025 2266 0,2 3,6 

10 207 SCHwEDEN 2893 4575 l,7 1•6 17770 28007 2,2 1,6 

10 20ll SCHwEIZ 3685 8954 3,4 2,3 21696 48040 3,R 2,2 

10 .300 UEBRIGES EUROPA 5689 18!:>68 7,0 3,3 37870 139330 11,1 3,7 

10 301 FINNLAND 442 952 0 ,14 2,2 2004 423~ 0,3 2,1 

10 J02 GR It:CHENLANO b69 1792 o,7 3,l 3230 12708 1,0 3,q 

10 .l04 JUGvSLAWIEN 1742 83:8 3,l 4•8 11470~ 6792g 5,4 4,6 

10 305 POLl:.N 110 473 0,2 4,3 1177 354q 0,3 3,0 

10 JOb SO•.iETUl<ION b5 129 o,o 2,0 470 1352 0,1 2,9 

10 J07 SPA1,IEN 1044 1569 0,6 1,5 1455? 9886 e,e 2,2 

10 .l08 TSCt,ECHOSLO•AKEl 281 b93 0,3 2,5 2003 5556 0,4 2,e 

10 J09 TUE.KKE.l 650 3229 1,2 4,9 S:?5~ 24088 I,9 4,6 

10 .llu so;isT. EUROP. LAENDER 780 1403 0,5 l,8 4473 1003~ O,A 2,2 

10 400 AFRlKA 334 1121 0,4 3,4 1807 7311 0,6 4,0 

10 401 SUEuAFRIKA 154 331 0,1 2,1 644 1973 0,2 3,I 

10 402 UE~RIGES AFRII\A 180 7ao 0,3 4,4 1163 5338 0,4 4,6 

10 !:>00 ASkN !l69 22">9 0,9 2,0 3S60 1243? 1,0 3,2 

10 !:>Ol ISRkEL 145 449 0,2 3,1 b7'l 2044 0,2 3,0 

10 t>O~ JAPAN 444 848 0,3 l, 9 1656 3025 0,2 1,8 

10 ~0.3 UEtlklGES ASIEN 280 1002 0,4 3,6 152~ 736J 0,6 4,8 

10 t>Ov AMEkJKA 8923 18051 6,8 2,0 49738 10060'l 11,0 2,0 

1; bOl ARGtNHN!EI'< 51 63 O,O 1,2 35~ 663 0,1 1,9 

10 60~ EiRASILIEN 87 153 O,l 1,8 527 1560 0,1 3,0 

10 bOj CHILE 22 ~o ü,O 3,b 203 453 0,0 2,2 

10 604 KANADA 753 11% 0,4 l•b 3816 6694 0,5 1,8 

10 600 MEXlKO 65 116 0,0 1,8 21~ 617 o,o 2,2 

10 60c VERt.lt.IGTE STAATEN 7708 15066 o,o 2d 42954 8703~ 6,q 2,0 

10 61)7 UE~KIGES AMERIKA 237 ~77 0,2 2•4 l60A 3584 0,3 2,2 

10 70L AUSTRALIEN äb 418 0,2 1,8 1511 30M 0,2 2,0 

10 800 NICHT NAEH,8El,AUSL, 10 o,o 2,0 41 51 o,o 1,2 

Fußnote vgL s. 20. 

-18 -



5. Ankunfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gaste 1n den Betriebsarten nach dem stand1gen \ilohns1 tz 

August 1q73 <.Januar-August. '" ') 
Ankunfte Ubernachtunaen A.nkunfte llbernachtun en 

Betnebsart Verand. Verand. 
Aufent-

Verand. Verand. Aufent„ ---- 1ns- gegen-
ins- gegen-

An- hal ts- 1.ns-
gegen-

ins-
gegen- An- hal ts ... 

Stand1ger Wohnsitz gesamt Uber gesamt 
uber 

teil dauer uber uber 
August August gesamt Jan./Aug gesamt Jan-/Aug teil dauer 

1972 1972 1972 1972 

Anzahl " Anzahl % Taize Anzahl % Anzahl • Taize 

20 üOu FRE"DENH,U,PENS,1) 

20 001 AUSLAND ZUSAM~EI, 50404 l64b42 100,0 3'3 27537° 873Q6'._llt 100,0 3,2 

20 UlO EURcPA ZUSA~,Mtu 35231 11%07 72,9 3,4 194202 642406 73,5 3,3 

20 100 EG-e,!TGL,LuR 22285 79d6l 46,5 3,6 110216 38630Q 4 .. ,2 3,5 

20 101 BEL~IEN } 3311 13oQ4 d,4 4,2 16042 58431 6,7 3,6 

20 102 LUXtMBURG 

20 lU~ FRAr,KREICH 3914 14677 9,0 3,8 16662 58707 6,7 3,5 

20 104 ITALIEN 2935 71,47 4,6 2,6 13270 38344 '1,4 2,9 

20 10:, NlEüERLANDE 7517 29920 18,2 4,0 39300 158131 18,1 11,0 

20 lOo OAE1,EMAf<K 14% 3069 1,9 2,1 109H 255'l7 2,9 2,3 

20 10 7 GROSSBRlT,NORUl~LAND 308„ 10162 6,2 3,3 136116 45906 5,:, 3,4 

20 lOb IRLAND 78 292 0,2 3,7 3811 1193 0,1 3,1 

20 200 EFTA-MITGL,LDK 7572 2343„ 111,2 3,1 "7610 139632' 16,0 2,9 

20 203 ISLAND 39 125 0,1 3,2 217 582 0,1 2,7 

20 204 NORwEGEN 397 857 0,5 2,2 2025 „974 0,6 2,5 

20 20~ OES1ERRE1CH 3065 8220 5,0 2,7 18153 ll8780 5,6 2,7 

20 200 POR1UGAL 186 757 0,5 ... 1 890 4305 0,5 4,8 

20 207 SCH•EDEN 1338 3086 1,9 2,3 9912 23206 2,7 2,3 

20 208 SCHwElZ 25„7 10389 6,3 4,l 16„13 5778, 6,6 3,5 

20 .300 UEBkIGES EUROPA 5374 16512 10,0 3,1 36376 1161165 13,3 :,,2 

20 301 Fil'<lsLAND 376 1829 ld 4,9 H32 4881 0,6 , ... 
20 302 GRIECHENLAND 595 192„ 1,2 3,2 11413 1„280 1,6 3,2 

20 .30„ JUC.OSLAwlEN 1311 3970 2,4 :,,o 1118~ 311660 ... o 3,1 

20 305 POLtN 176 629 o, .. 3,6 1093 111173 o,5 11,1 

20 30b SOWwETUNlON 21 218 O,l 10,4 32'l 125' 0,1 3,8 

20 .l07 SPAt-.IEN 751 2362 1,4 3,1 3027 10231! 1,2 3,11 

20 Joa TSCHECHOSLOWAKEI 2611 574 0,3 2,2 11171 4051 o,5 2,8 

20 309 TUERKEI 1225 3014 1,8 2,5 9134 271!91! :,,2 3,1 

20 310 SONST,EUROP,LAENOER 655 1992 1,2 3,0 1128'! 111733 1,7 3,11 

20 400 AFRIKA „87 2189 1,3 ... 5 3065 12„72 1,11 11, 1 

20 "Ol SUEUAFRIKA 106 437 0,3 4,1 1009 3582 0,11 3,6 

20 40~ UEBHlGES AFRIKA 381 1752 1,1 11,6 2056 889~ 1,0 lh3 

20 ~00 ASIE.N 2730 10196 6,2 3,7 116111 IIOS32 11,6 :,,5 

20 501 ISRAEL 553 3755 2,3 6,8 23116 101186 1,2 lh5 

20 ~Oe .JAPAN 1163 3053 1,9 2,6 11173 121911 1,11 2,9 

20 :,OJ UEbkIGES ASIEI'< 1014 3388 2,1 3,3 5122 17852 2,0 3,5 

20 600 AMERIKA 11508 31350 19,0 2,1 63610 171393 19,6 2,7 

20 601 ARGc.NTINIEN 141 "75 0,3 3,4 7115 21106 0,3 3,2 

20 bO, BRASILIEN 229 1048 0,6 ,.,6 1533 6112 0,7 ... o 

20 b03 CHli..E 59 298 0,2 s,1 434 1795 0,2 "• 1 

20 oU4 KANADA 9% 2130 l,3 2,2 511113 1318l 1,5 2,4 

20 bOo MEXIKO 105 344 0,2 3,3 466 1411R 0,2 3,1 

20 bOb VERUNIC.TE. STAATEN 9452 25331 10,4, 2,7 52298 138212 15,8 2,6 

20 607 UEBk!GES AMERIKA 566 1724 1,0 3,0 2691 823~ 0,9 3,1 

20 70u AUSTRALIEN 437 1086 0,7 2,5 2790 7052 0,8 2,5 

20 llüu !lICHT NAEH,BEl,~USL, 11 14 u,o 1,3 6R 104 0,0 1,5 

Fußnote vgl. s. 20. 
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5. Ankunfte 1 Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gaste 1.n den Betriebsarten nach dem st8nd.1.gen 'Wohnsitz 

August 1973 Januar-August 1or, 
Ankunfte Ubernachtun"'en AnkUnfte Ubernachtun11en 

Verand. 1ierand. Aufent-
Verand. Ver.ilnd. 

Aufent-Betriebsart ---- ins-
gegen-

ins-
gegen-

An- hal ts- ins-
gegen-

l.D8-
gegen-

An- hal.ts-
uber gesamt Uber teil dauer gesamt 

uber 
gesamt 

uber 
teil dauer Stand1.ger 'wohnsi tz gesamt August ;August Jan./Au1 Jan.,'Au1 

1972 1972 1972 1972 

Anzahl '.i, Anzahl 'l' Taa:e Anzahl :0 Anzahl ' Tarre 

29 000 BEHERB,GEwERBE 1 ) 

29 001 AUSLAND ZUSAMMEN 923b34 1829475 100, 0 2,0 5068501 10089359 100,0 2,0 

29 010 EUROPA ZUSAMMEN 690395 1374351 75,1 2,0 3b9129R 7398611 73,~ 2,0 

29 100 EG-MITGL.LDR 510951 1024211 56,0 2,0 2533796 5050181 50,1 2,0 

29 101 BELGIEN } 73b95 167279 9, l 2•3 341980 710007 7,o 2,1 

29 102 LUX~MBURG 

29 103 FIIANKREICH 88954 169780 9,3 1,9 41383P 7~6655 7,8 1,9 

29 104 ITALIEN 41058 70908 .l,9 l,7 224720 ~36993 4,3 1,9 

29 105 NIEDERLANDE 163308 363347 19,9 2,2 809527 1771809 17,6 2,2 

29 10b DAENEMARK 44679 69011 3,8 1,5 254489 408363 4,n 1,6 

29 107 GROSSBRIT.NORDIRLANO 98143 180709 9,9 1,8 480969 918132 9,1 1,<> 

29 108 IRLAND 1114 3177 0,2 2,9 8273 18222! 0,2 2,2 

29 200 EFTA-MITGL.LOR 117931 214106 11,7 1,8 74783A 1387652 13.~ 1,9 

29 203 ISLAND 610 1229 O,l 2,0 4585 8467 0,1 1, 8 

29 .!04 NORwEGEN 9755 14887 o,a 1,5 55930 93575 0,9 1,7 

29 205 OESTERREICH 29676 55729 3,0 1,9 189937 371443 3,7 2,0 

29 206 PORTUGAL 2903 7347 0,4 2,5 14766 35244 0,3 2,4 

29 207 SCHoEDEN 34463 52014 2,8 1,5 224561 359570 3,6 1,6 

2'1 208 SCHWEIZ 40524 82900 4,5 2,0 258059 51935l 5,1 2,0 

29 300 UEBRIGES EUROPA 61513 136034 7,4 2,2 40966'+ 96Q?7!1 c3,5 2,3 

29 301 FINNLAND 5148 11102 0,6 2,2 34760 6860~ 0,7 2,0 

29 302 GRIECHENLAND 6721 15293 0,8 2,3 '13473 102334 t,o 2,4 

29 304 .JUGOSLAWIEN 11611 30~25 1, 7 2,7 93247 248444 z,s 2,7 

29 305 POL.EN 2382 5720 0,3 2,4 19702 51282 0,5 2,6 

29 306 SOW.JETUNlON 1202 2623 0,1 2,2 12742 35~9A 0,4 2,8 

29 307 SPAt.IEN l5b63 29003 1,6 1,9 72037 145053 t ,4 2,0 

29 308 TSCHECHOSLOWAKEI 2575 5254 0,3 2,0 17954 3995q 0,4 2,2 

29 309 TUERKEI 8009 18246 1,0 2,3 59923 142660 1,4 2,4 

29 310 SONST,EUROP.LAENDER 8202 17868 1,0 2,2 5582~ 127043 1,3 2,3 

29 '+00 AFRlKA 7333 20182 l,1 2,8 50732 127967 1,3 2,5 

29 401 SUEDAFRIKA 2571 5969 0,3 2•3 22531 4717q 0,5 2,1 

29 '+02 UEBRIGES AFRIKA 4762 14213 o,a 3,0 28201 80788 0,8 2,9 

29 500 ASIEN 525B8 101076 5,5 1•9 239732 48'1A4, 4,8 2,0 

29 501 ISRAEL. 5576 19629 1'1 3,5 28695 77586 0,A 2,7 

29 502 JAPAN 3<+836 54815 3,0 1,6 149253 25927A 2,6 1,7 

29 50J UEBRIGES ASIEN 12176 26632 1,5 2,2 6158C\ 147981 1,5 2,4 

29 60U AMERIKA 167352 322933 17•7 1•9 1043105 2001626 19,8 1,9 

29 601 ARGtNTINIEN 2019 4434 0,2 2,2 13776 3235'i 0,3 2,3 

29 602 BRASILIEN '+107 10959 0,6 2,7 30794 7195A 0,7 2,3 

29 603 CHILE 1001 2555 0,1 2,6 5718 14551 0,1 2,5 

29 b04 KANADA 11669 20057 1,1 1,7 67614 121160 1,2 1,a 

29 605 MEXIKO 4877 9~66 0,5 1, 9 1938• 37556 0,4 1,9 

29 bOo VEREINIGTE STAATEN 138191 262792 1~.~ 1, 9 872370 1645371 16,3 1,9 

29 b07 UEBRIGES AMERIKA 5488 12770 0,7 2,3 33445 78675 0,8 2,4 

29 700 AUSTRALIEN 5750 10156 0,6 1'8 400„2 7117~ 0,7 1,6 

29 !100 NIChT NAEH,BE~.AUSL. 216 777 o,o 3,6 3589 5130 0,1 1,4 

1) Ohne Schleswig-Holstein. 
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5. Ank1.,nfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsctauer der Gaste 1.n den Betriebsarten nach dem sta.ndigen WohnB1tz 

Betriebsart 

Stand1ger Wohns:i. tz 

1) 
69 UUu lN$~ESA•,T 

b9 uOl AUS1,..AND ZU~AM1"1c.H 

69 ulU EUR~PA lUSAMMf.i·, 

69 lOIJ EG-01ITG1..,LOR 

69 lUl BEL~IEN 1 
69 lü~ LUXt.MBUKG J 
69 lu.3 FRA1,KREICH 

69 lu4 IT A..IEN 

69 lO~ r.IEcERLANDE 

69 lOo OAE1-.EMAkK 

69 lu7 GRO~SBM!T,NORDikLANu 

69 lUö IRLAND 

69 ,Ou EFTA•MITGL,LDR 

69 .203 ISLAND 

b9 <!04 NOR.EGEN 

69 .205 OES1ERR[!CH 

b9 2!Jb PORTUGAL 

69 l07 SCH•EDEi< 

69 20tl SCH11EIZ 

69 JOu UEBKIGES EUROPA 

69 .301 FIM,LANO 

69 302 GRllCHENLANO 

69 30~ JUGOSLAwlEN 

69 POLt.N 

69 j06 SOwJETUNION 

69 ,;07 SPA1,JEN 

b9 30d TSCr1ECHOSLOWAKEl 

69 30Y TUERKEI 

69 JlU SONST,EUROP,LA~NDER 

69 40U AFRIKA 

69 ~Ul SUEUAFRIKA 

69 •02 UEBk!GES AFRIKA 

t,9 50u ASlt.N 

b9 5Ul ISRAEL 

b9 o0.2 JAPAN 

69 ~03 uEBk!GE~ ASIEN 

69 oUu AMt:.klKA 

69 bOl ARGt.NTlNIEN 

b9 oo, BRASILIEN 

b9 oO~ CHH.E 

69 t,(J', KANl<OA 

69 bO~ MEXIKO 

69 bOb VERt.INIGTE STAATEN 

69 ou7 UEBk!GES AMERIKA 

69 70u AUSTRALIEN 

69 bOO NICHT NAEH,~E,,AUSL, 

Aui'tust ·J<)?~ 
Ankunfte Ubernachtunp:en 

ins­
gesamt 

Anzahl 

996b0l 

757lf>7 

560346 

81568 

9566l 

Verand. 
gegen­

uber 
Auc;ust 

1972 

ins­
gesamt 

Anzahl 

~·7- 2272~25 

1,b- l7b8o19 

2'1• D2715b 

230495 

Verand. 
gegen­

u'ber 
August 

1972 

An­
teil 

~. 4•100 • 0 

1,9 58,4 

1,2 9,2 

3,3- 10,1 

Aufent­
halts­
deuer 

Ta"e 

2,3 

2,4 

2,6 

2,4 

42460 17,o- soboo 17,7- 3,5 1,9 

182160 5,& ,11&16 13,2 22,5 2,a 

56D37 6,g 91722 6,6 4,0 1,6 

101107 8,0- 200294 7,7- 8,8 2,0 

11s2 43,7- 3741 16,2- 0,2 3,2 

132650 o,3 279157 l,9 12,3 2,1 

b75 20,1- 2002 2,2 0,1 3,0 

11758 9,j- 19b84 5,6- 0,9 1,7 

31652 13,7 71306 16,2 3,1 2,3 

2997 6•7- 7861 8,5 0,3 2,6 

42544 12,3- 74644 16,1- 3,3 1,8 

43024 10•6 10~460 10,9 4,6 2,4 

64171 0,3- 162306 2,2• 7,1 2,5 

5990 4,5- 14085 2,5- 0,6 2,4 

6970 o,., 11531 1,1- o,8 2,s 

11914 1,4- 34330 s,s 1,s 2,9 

2541 7,5 8738 3,6 0,4 3,4 

15956 13•6 32201 12,2 1,4 2,0 

2679 5,4 &850 15,4- 0,3 2,6 

8246 7,9- 22234 6,3- 1,0 2,7 

8616 7,5• 23193 9,9• l,O 2,7 

7558 25,0- 23442 26,9• l,O 3,l 

2636 11,6- 6b26 31,1- o,J 2,5 

4922 28•3- 16816 21,1- 0,1 3,4 

53570 1,8 111985 8,6- 4,9 2,1 

5759 12•3- 21877 15,9- 1,0 3,8 

35365 7,7 58751 l,7- 2,6 1,7 

12446 s,9- 31357 14,s- 1,4 2,s 

171949 21,u-

2075 31,6-

4190 20,2-

1015 31,3-

1190~ 23,o-

142161 20,3• 

5b39 18•6-

5842 13,5-

51~ 38,2-

356439 26,4- 15,7 

4840 18,1- 0,2 

12030 20,2- u,5 

2716 41,l- 0,1 

~1756 31,a- 1,0 

11460 29,7- o,5 

289429 c5,6• 12,7 

14208 26,1- 0,6 

l0o9D 44,3- 0,5 

1'+50 33,9- 0,1 

2'1 

2,3 

2,9 

2,7 

1,a 

2,0 

2,5 

1,8 

2,a 

1) Alle Bundesländer (einschl. Schleswig-Holstein). 
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AnkUnfte 

ins­
gesamt 

Anzahl 

Verand. 
gegen­

Uber 
~an .. /Aug 

1972 

Januar-A.u!luat 1'1· · "I 
Ubernachtun en 

ins­
gesamt 

Anzahl 

VerB.nd. 
gegen- An-

uber teil 
~an,.'Aug 

1972 

Aufent­
hal ta­
dauer 

Taire 

5416636 

4013185 

0, 3 1185250~ 1,0 100,0 

1•4 8966936 3,1 75,7 2,2 

?759875 

366285 

l•l 6192509 3,4 52,2 2,2 

n,7- 952806 1,4- 8,0 

229954 5,o- 470956 4,9- 4,0 2,0 

90112~ s,o 2386988 10,3 20,1 2,6 

317410 4•2 539184 2,4 4,5 1,7 

497153 2,3- 991777 1,8- 8,4 2,0 

8511 14•6- 20569 7,2 0,2 2,4 

827570 1,5 16~3849 1,7 14,0 2,0 

4741 7,5 9730 1,0 0,1 2,1 

66302 3,9- 116033 4•2- 1,0 1,8 

197504 o,a 417419 2,1 3,5 2,1 

15292 4•2- 37369 2•4- 0,3 2,4 

212619 0,2- 465142 1,s- 3,9 1,1 

271112 s,s 608156 5,5 5,1 2,2 

42S740 2•2 1120578 3,9 9,5 2,6 

38766 0,3 79562 o,s- 0,7 2,1 

44950 5,9 118605 7,6 1,0 2,6 

95726 3,5- 2769811 3,3 2,3 2,9 

20452 20•? 60656 5,3 0,5 3,0 

13454 31•7 43391 34,6 0,4 3,2 

73312 13•0 155268 8,1 1,3 2,1 

18433 3•5- ~307 9,4- 0,4 2,5 

62683 2•9- 196239 9,3 1,7 3,1 

S7964 4,6• 143574 e,3• 1,2 2,5 

52068 10,5- 146437 10,4- 1,2 2,8 

22884 0,2 50156 4,1- 0,4 2,2 

29184 17,3- 9&281 13,4. o,e 3,3 

243538 16•6 53457S 7,9 4,S 2,2 

29498 9•3 82989 2,4 0,7 2,8 

150885 26•1 27S076 18,4 2,3 1,e 

63155 1•5 l765U 3,1• 1,5 2,8 

1062136 6•6- 2122069 7,6- 17,9 2,0 

14046 15,7-

31168 5,1-

68990 8,3-

19671 20, R-

35181 14,8- 0-3 2,5 

75440 9,0- 0,6 2,, 
16287 29,?- 0,1 2,8 

129098 9,7- 1,1 1,9 

42254 21,2- 0,4 2,1 

887984 6•1- 1736851 6,9- 14,7 2,0 

86952 2,1- 0,7 2,5 

40b57 1(,o'l ?449~ 3,5 o,6 1,e 

5052 66,7 7993 36,3 0,1 1,6 



6. Ank.i;.n!te, Ubernachtungen~ Aufentb.altsda\.ler der Gciate und Ausnutzung der Bettenkapazität 
nach Geme.1ndegruppen und ausgevähl ten Berichtsgemeinden 

Gemeuldegruppe 

Gemeinde 

10 GROSS.STAE.OTE 

.J9 761 00u 10 AUGSBuRG STA~T 

11 ooa vou 10 oERLl~ •fST STADT 

05 Jll COO 10 SONN sTAc T 

0~ Oll uOu 10 ilREMEN STA~T 

05 913 uOll 10 D0k~MUN0 STAOT 

05 lll UUO 10 OUESS~L8CRF STADT 

05 213 U01..1 10 E.SSE.f-4 STAuT 

Ob ll.2 vUU 10 FRA11,.,.,FuRT A, 1 \.1AIN STADT 

08 311 uao 10 FRf!BURG !~ 6R~ISGAU STADT 

02 OOu OOG 10 hA~8URG Fe~If uNO nANSEST,uT 

03 ll2 000 10 hAM,OvER 1..a>,GESHAUPTSTAC T 

08 21i 000 10 KARLSRUHE STADT 

Ob 212 uOu 10 KASSEL STA~T 

01 oo.: vuu 10 KIEL SHuT 

05 312 eO<i 10 KOE.LN STAJT 

07 315 IJOO 10 MAINZ ST~OT 

08 222 OOu 10 MANNHEIM STADT 

09 162 uiJu 10 /o\UENChEN STA.JT 

09 564 000 10 NUERNBERG STADT 

10 Oll OuO 10 SAARBRUECKt.N STADT 

08 111 uOu 10 STUTTGART STADT 

07 211 uuO 10 TRIER STADT 

Ob 111> uOU 10 w!ESBADEI< 1.At-.Dc.SHAUPTSHDT 

09 &&J UOO 10 wUERZBURG STADT 

20 HEILBAEOER 
1

) 

05 313 OOu 21 AACHEN STA~T 

03 "/34 l<;<; c2 ALTEt.AU 6ERGSTADT 

09 273 116 21 SAO AlclBACH MAR~T 

09 187 117 21 BAD AIBLING STADT 

07 135 üOb 21 BAD BERTHICH 

01 ObO uO• 21 BIO dHAMSTfDT STAJT 

09 672 ll~ 21 PAD BHUECK~NAU STA~T 

oa 326 üO~ 21 bAu UUERRHE!S 

03 138 120 21 BAD t:ll.SEI'< 

07 141 OU6 21 BAü EMS STaOT 

09 27:l' llb 21 E:IAD FUE.S5It-.G 

03 736 l•s 22 oAu HARZcUkG STADT 

09 6 7i! 11• 21 8Au KlSSl,,GE,, S TAOT 

09 1Bü ll, 21 ~Au KUHLGRUB 

07 133 üOo 21 HAO KREUl,SACH STADT 

08 Jl5 COo ,l tlAIJ KROZ!t,~E~ 

03 239 129 23 BAu LAUTEKcEKG !M HARZ STAvT 

08 235 UUo 21 bAu l.lESLNZELL STAuT 

08 128 007 21 OALJ ME.RGE..1~lHE.l1•, STAOT 

07 133 007 21 8AC, ~UENSTt.R AM STt:!N EBER><RUR& 

03 133 16G 21 &AO l"it:..Nf',.C,QKF 

07 131 GU7 21 1::1,AU NE-UE1~AhR AHRWEILER STAuT 

09 t,73 11• 21 BAu NEUSTAuT A O SAALE STAuT 

Fußnoter,vgl. S. 25. 

....... ....... i;;;:-"' ' 
In-

l.!inder 

ol ei.4 

14 848 

9 635 

31 6% 

0 121 

90 772 

19 414 

11 378 

11 36"" 

11 317 

12 •53 

13 342 

'?>7 lOR 

q ~67 

8 421 

97 qg,9 

25 110 

6 98~ 

21 081 

13 013 

12 227 

15 13P 

9 45e 

6 661 

293 

2 924 

2 130 

2 705 

3 044 

2 945 

l 451 

2 716 

6 417 

7 982 

11 007 

2 375 

008 

3 56'.'.' 

s 153 

3 7% 

8 126 

2 421 

3 197 

9 552 

2 928 

- 22 -

1 

Ankünfte 

Aus-
länder 

S •83 

22 111 

10 488 

754 

n20 

o 343 

~:::, 867 

885 

11 40f\ 

36 501 

6 733 

91 40~ 

12 351 

533 

lt 808 

7 300 

7 382 

7 U(l2 

145 

232 

431 

25n 

71 

11 

17 

051 

485 

15 

782 

3% 

b5 

367 

41 

A04 

78 

1 

Ubernachtu.n.O'-en Auf-
Betten-

Ins- 1 
gesamt 

In- r 
lä:nder 

Anzahl 

13 680 

83 955 

25 336 

29 094 

11 379 

•6 979 

10 150 

108 495 

22 630 

26 370 

30 :354 

18 252 

15 841 

15 900 

24 742 

73 609 

20 025 

15 154 

189 406 

37 %1 

9 521 

32 B89 

20 313 

19 609 

15 804 

b 80b 

293 

16 674 

172 316 

28 872 

JA ?66 

l'l 465 

61 355 

97 \06 

28 484 

170 78~ 

16 651 

25 363 

18 816 

22 30 7 

20 2b1 

67 529 

22 a5° 

17 ?74 

193 886 

46 271 

13 659 

53 a76 

24 33? 

42 794 

27 l\06 

3 156 51 304 

2 139 41 683 

3 !36 37 517 

3 016 65 955 

462 33 %2 

2 850 44 615 

6 434 131 1oe 

ll 492 183 6b6 

2 390 5:11 1)95 

3 790 44 126 

3 958 6A 536 

5 218 60 !65 

4 137 61 151 

8 493 137 486 

2 462 41 l\04 

3 205 65 40S 

10 356 91 086 

3 006 41 S96 

Aus-
länder 

q 465 

17 t::;Q6 

3 602 

27 436 

2 •12 

go n45 

9s ~92 

10 423 

A A87 

5 662 

6 074 

15 A65 

e e01 

178 347 

17 373 

3 763 

21 756 

9 406 

14 106 

0 32? 

1 
ent-Ins- aus-

gesa.111t hal.ts- nutz.uns dauer 
Ta.ire .. 

4o !17~ 1,e 36,, 

23 067 2,0 36'1 

A~ 791 1,9 39,~ 

42 406 1,9 56,7 

44 756 1,7 37,6 

~4 117 1,5 42,3 

34 250 1,q ~1,1 

24 478 1,5 33,4 

25 881 1,7 39,~ 

63 b44 1,7 40,g 

17 IJ22 1,8 31,Cl 

75 632 2,3 36,4 

"6 900 2,9 43,4 

77 290 11,~ 37,Q 

27 805 21,5 80,6 

167 52 471 16,6 85,4 

165 41 B48 19,6 71,~ 

702 44 056 l "•4 77,S 

631 66 586 22,1 88•6 

22 33 584 23,0 77,A 

483 45 098 15,6 11,1 

216 137 32~ 21,3 97,4 

261 7~ 001 7,7 49t7 

5 243 1A8 goq 16,~ 70,~ 

~57 452 2~,4 ~4,~ 

2 ~26 46 352 12,2 73, C 

290 f,I) 1.1,515 11,6 47,7 

238 \3A 724 16,3 75,7 

111 ~1 915 17,0 7A,U 

50 65 455 20,4 ~4,ö 

45~ 42 05S 14,0 68,4 



6. Ankünfte, Ubernachtungen, Auf entb.al tsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenlcapazi tät 
nach Gemeindegruppen und ausgewählten Berichtsgemeinden 

03 133 17~ 21 

08 125 OOö 21 

09 172 11, ll 

03 ~37 169 21 

03 23~ 13~ 22 

Ob 134 08b 21 

09 475 ll~ 21 

09 173 ll~ 21 

08 43b 009 21 

09 182 dl 21 

09 778 llb 23 

08 211 00(, 21 

08 315 007 21 

09 172 llb 22 

05 842 111 23 

03 339 124 23 

09 172 117 22 

07 140 017 23 

03 734 145 22 

05 736 113 21 

Ob 133 017 23 

Gemeindegruppe 

Gemeinde 

BAD PYR~cNT STADT 

tlAD RAPPENAU 

BAD RUC11foHALL STADT 

UAD ROTHt.NFELD~ 

tlAü SACH,A STAuT 

BAD SALZHAUSEN 

BAD STEBt:.I< MARI\ T 

BAü TOELZ , TAOT 

BAD wALDSEL STADT 

BAu •IE55Ec 

BAu wOERlSHDFEI< STADT 

BADEN BADEN STADT 

BAüENWE!LER 

BERCHTES6AUEN MARKT 

BERLEBURG STADT 

BEvENSEN STAllT 

BlSCHOFSWlt.SEN 

BOPPARD STADT 
2) 

BRAUNLAGE STADT 

DRIBURG dAu STADT 

ENOBACH 

09 187 129 21 FElLNBACH >iECHS 

08 237 02<l 22 FREUDE.NSTAUT STADT 

09 777 129 21 FUESSEN M,bAO FAULENBACH 

09 180 117 Z2 GAR,USCH PARTE!sKlRCHEN MAR~ T 

08 235 033 21 HERRENALB STADT ,BAU 

Ob 235 02b 21 

09 780 123 21 

HERSFf.i.D BAD STADT 

HINDELANG MARKT M•dAD OBERUORF 

08 315 05.t 22 HINTERZART.:N 

06 337 051 22 HOE.CHENS~HwAND 

OE> 148 004 21 

05 337 Ub 21 

HOMBURG V U H BAD STADT 

HONNEF BAO STAUT 

05 737 117 21 HORN BAD Ml:.INB~RG STADT 

08 43b u49 22 ISNY STAUT 

06 138 049 21 KOENIG BAD 

09 172 121 22 KOENlGSSEE 

06 1'<8 UOb 22 KOENI~STEIN TS STADT 

05 842 11, 23 LAASPHE , TADT 

Llc.SBORN 

05 740 lll 21 LIPPSPRlt..GE. tlAU STADT 

01 055 U.:ö 23 MALENTE 

05 333 ll~ 23 MUENSTEREIFEL BAD ,TAOT 

Oo 139 o,;4 21 NAUhE:lM bAl/ STADT 

09 780 13.i: 22 OB~RSTAUFEt; MAKKT 

09 780 13.; 22 OBERSTOOhF MAR~ T 

05 739 llo 21 OEYNHAUSEII BAD STADT 

06 140 U~, 21 ORb BAü STADT 

09 172 lö 22 RAMSAU B B~RCHTESGAOEN 

09 18, 129 22 ROTT AlH EGt.R1, 

06 234 llo 21 SALZSChLlRf BAu 

05 737 12a 21 SALZUFLEN bAU ~TAOT 

Fußnote• vgl. S. 25. 

im August 1973•) 

In-
länder 

q3q 

2 670 

5 f33 

384 

2 5„5 

5 ~26 

2 146 

11 723 

6 232 

10 „77 

5 736 

15 612 

2 783 

2 570 

6 456 

9 204 

12 584 

4 227 

2 005 

2 569 

10 458 

4 394 

18 819 

8 612 

4 221 

B 989 

6 21b 

689 

4 100 

2 4„2 

6 760 

3 185 

2 187 

7 178 

3 „37 

997 

3"8 

2 637 

5 216 

2 1+18 

6 975 

5 51+ .. 

21 331 

7 690 

& 4&3 

9 845 

2 330 

10 410 

- 23 -

1 

Ankünfte 

Aus-
18.nder 

294 

71+2 

177 

23 

411 

83 

27! 

7 233 

405 

155 

30 

lB 

21+8 

3 216 

586 

15 

13 

110 

2 571 

2 3'<'! 

6 615 

237 

7'<7 

3 

077 

120 

872 

334 

2'+7 

252 

42 

276 

345 

151+ 

23 

33 

219 

583 

155 

798 

316 

37 

283 

243 

1 
Ins- 1 In-

gesamt lä.u.der 

Anzahl. 

6 210 

3 677 

9 681 

2 718 

5 810 

l 384 

2 568 

5 937 

2 229 

12 100 

8 503 

17 710 

6 141 

16 767 

2 813 

2 588 

6 704 

12 420 

13 170 

'+ 242 

2 018 

2 679 

13 029 

6 743 

25 434 

8 849 

5 968 

8 992 

7 293 

809 

4 972 

2 776 

7 027 

3 437 

2 229 

8 4S'I 

3 782 

2 151 

349 

97 ~22 

51 ~3R 

143 000 

42 590 

86 18A 

34 897 

60 ~47 

65 235 

33 720 

156 147 

178 811 

75 984 

108 695 

158 985 

53 237 

60 503 

35 669 

129 064 

85 539 

46 !!97 

45 337 

111 255 

511 358 

1•u se6 

1;;" 11,1 

27 964 

151 287 

54 799 

31! 191! 

45 721 

32 111! 

136 161 

52 731 

39 664 

54 526 

27 292 

26 946 

32 568 

2 860 77 384 

5 249 64 120 

2 637 27 574 

7 558 146 723 

5 699 83 660 

22 129 236 897 

8 006 133 595 

8 034 182 308 

6 746 72 570 

10 291 85 274 

2 392 54 895 

10 653 189 887 

lfbernachtuna'8n J.uf- Betten-

1 
Aus-

länder 

017 

6 175 

139 

A76 

211 

791 

432 

3 321 

21 550 

5 256 

3 451 

214 

140 

022 

6 627 

3 177 

56 

1 
ea.t-Ins- aus-

gesamt halte- nutzung dauer 

• ,. 

Q9 63'1 16,0 70,A 

~2 597 14,3 91,7 

14Q 17~ 15,4 86,A 

1+2 729 15,7 1e,o 

A7 064 15,0 80,e 

34 897 25,2 91,2 

61 ose 23,e ee,4 

87 026 14,7 82,9 

34 152 1s,3 e2,2 

183 685 21,6 82,,0 

97 534 5,5 66,5 

113 951 18,6 81,1 

162 436 9,7 e2,e 

53 451 19,0 83,1 

42 598 16,5 73,7 

61 525 9,2 59, 1 

42 296 3,11 '11!,8 

132 2111 10,0 58, 1 

85 59'5 20,2 12,11 

47 Olt2 23,3 102,t 

359 45 696 17,l 62,2 

10 27S !21 ~30 9,3 81'6 

4 003 58 361 8,7 71,!5 

16 939 158 !52!1 6,Z !59,8 

178 

2 251 

18 

5 317 

180 

2 578 

1 380 

135 311S 15,3 106,2 

30 21S 5,1 61,5 

151 305 16,8 81h9 

60 116 8,2 6St2 

39 378 21,a a:,,o 

48 299 c1,7 7.,,3 

3" 091! 12,3 67,2 

270 137 1131 19,6 92,0 

018 53 7„9 15,6 87,3 

127 39 791 17,9 81h2 

4 095 58 621 6,9 75,6 

860 

355 

29 152 7,7 65,5 

27 301 12,7 1 .. ,6 

32 ~9 211,1 86,7 

209 77 593 27,1 78,3 

159 64 279 12,2 86,ll 

830 28 '+Oli 10,8 61,5 

s 210 151 993 20,1 ao,e 

714 85 374 15,0 61,7 

7 5~2 2"4 1139 11,0 60,4 

840 134 1135 16,8 86,2 

697 1e, oos 22,e 89,8 

3 1311 75 70IJ 11,2 77,8 

688 55 583 23,2 91,2 

127 191 014 17,9 83,~ 



6. Ank.Unfte, Ubernachtungen, Aufentb.altsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität 
nach Gemeindegruppen und ausgewählten Berichtsgemeinden 

Ge•eindegruppe 

Geaeinde 

- -

03 73" l"& 22 SANKT ANORE.AS8ERG BERGSTADT 

08 337 097 22 SANKT BLASlEN STAOT 

05 8~0 11„ 21 SASSENOORF BAD 

09 776 12S 23 SCHEIDEGG lo\ARKT 

08 235 06S 22 SCHOEMBERG 

09 172 132 22 SCHOSNAU 

06 152 067 21 SCHWALBACH BAD STADT 

Ob 1"6 0„U 21 SODEN AM TAUNUS BAU STADT 

06 151 035 21 SOC,EN BEI SALMUENSTER BAD ~TAOT 

06 2"3 0„3 21 SOODEN ALLE.NDORF BAD STADT 

09 182 132 22 TEGERNSEE STADT 

08 315 113 23 TITISEE-NEUSTADT 

08 337 lOu 22 TODTMOOS 

08 „35 05~ 23 UEBERLINGEN STADT 

08 235 079 21 WILDBAD IM SCHWARZWALD STAUT 

03 73" 150 23 WILOEMANN IJERGSTADT 

06 2"2 107 21 WILDUNGEN E>AD STADT 

06 2"2 108 c2 WlL.LlNGEN 

OS 833 113 22 WINTERBERG STADT 

30 SEEBAEOER 

03 a33 112 30 BALTRUM 

03 632 119 30 BORKUM STADT 

01 051 013 30 B\JESUM 

01 OS5 008 30 BURG AUF FEHMARN STADT 

03 411 000 30 CUAHAVEN STADT 

01 055 OlU 30 DAHME 

Ol 055 016 30 GROEMlTZ 

01 055 019 30 HAFFKRUG SCHARHEUTZ 

01 055 021 30 HEILIGENHAFEN STADT 

01 056 025 30 HELGOLAND 

01 054 046 30 HOERNUM SYLT 

03 633 131> 30 JUIST 

01 055 025 30 KELLENHUSEN OSTSEE 

03 634 139 30 LANGEOOG 

01 05'1 078 30 LIST 

01 054 089 30 NORODORF 

03 633 152 30 NORDERNEY STADT 

01 054 113 30 SANKT PETER ORUING 

03 63" 15b 30 SPIEKEROOG 

01 055 U42 30 TIMMENOORFER STRAND 

01 003 001 30 TRAVEMUENDI. 

03 633 113 30 wAt..GERLA1'0 

03 833 l2b 30 WANGEROOGE NORuSEEBAD 

01 054 H9 30 WEM'1NGSTEOT StLT 

Ol 054 151 30 WESTERLAND STADT 

01 05't lo4 30 WY~ AUF FOEHR STADT 

40 LUFTKUROklt: 

06 237 v04 40 8AIERSBRONN 

09 162 112 40 BAYRISCHZELL 

09 270 ll 7 40 ~OtJENl'1A!S ,•1AHK T 

08 31~ ua7 40 FELDBEkG S~H•ARZ•AL.D 

Fußnotetvgl. S. 25. 

im August 1973•) 

In-
1.änder 

6 115 

&50 

620 

2 R"9 

512 

3 657 

2 057 

3 518 

2 687 

5 867 

5 982 

7 7„9 

4 252 

6 112 

4 820 

7 604 

5 065 

4 969 

5 556 

15 141 

11 568 

6 599 

33 1„1 

8 285 

29 069 

11 170 

7 351 

6 R51 

3 2"6 

5 920 

6 896 

4 192 

4 221 

20 291 

14 200 

7 327 

15 017 

21 486 

4 788 

6 842 

7 299 

19 113 

11 944 

17 863 

5 180 

7 092 

5 Jl6 
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1 

Ankünfte 

Aus-
länder 

466 

23 

167 

60 

522 

3 079 

524 

288 

123 

97 

61 

572 

16 

35 

90 

331 

52 

13 

6R 

391 

sn 

20 

27 

12 

35 

32 

2„ 

16„ 

14 

12 

176 

4 546 

32 

R 

70 

22„ 

10 

554 

llf. 

4c! 

1 

Ubern.achtuniren Auf- Betten-

Ins- 1 
geeaat 

.bz 

6 „57 

2 116 

620 

2 872 

512 

8 82il 

2 117 

3 827 

2 688 

'n- 1 
lhnder 

48 037 

30 219 

„5 229 

'10 731 

33 429 

105 356 

„7 617 

31 872 

5 909 65 823 

6 504 51 @67 

10 828 71 ooo 

2 922 50 952 

" 776 .... 48'l 

6 „oo 119 623 

4 943 "6 9"2 

7 701 172 077 

s 1"6 10 eo9 

6 541 „5 615 

5 57„ 90 171 

15 17b 251 696 

11 658 198 814 

6 668 10!! 332 

33 472 316 9„7 

8 337 153 619 

29 082 420 388 

lt 236 199 !4A 

7 742 14Q 428 

6 901 76 ,1n 

3 266 68 232 

11 489 180 406 

5 932 126 549 

6 931 130 639 

"224 80 096 

4 2„5 87 816 

20 4S5 238 „95 

14 214 290 798 

7 339 73 795 

15 193 239 327 

26 032 175 909 

4 620 59 491 

6 a50 120 60'l 

7 369 155 Q61 

19 337 354 664 

11 95„ 

18 417 

5 296 

7 1„l 

5 737 

226 330 

123 432 

57 454 

107 701 

54 720 

Aus-
linder 

537 

290 

235 

862 

449 

910 

88 

'128 

12 411 

3 640 

4 070 

3 165 

768 

117 

~57 

8 356 

1 
Ins- ent-

aua-
geaut halte- nutzun.g d.a.u.er 

• .. 
~9 574 7,7 55,A 

31 509 14,9 75,7 

33 429 65,3 52,5 

106 218 12,0 77,5 

48 066 22,7 87,A 

32 782 e,6 11,5 

61 400 22,8 8'l,5 

65 911 11,2 1 .. ,11 

53 795 8,3 83,8 

83 "11 7,7 72,7 

54 592 18,7 82,! 

48 559 10,2 70,9 

122 7ee 1<J,2 88,1 

47 110 9,7 95,o 

173 194 22,5 76,2 

71 366 13,9 77,5 

53 971 8,3 59,2 

177 90 348 16•2 85,6 

510 252 206 16,6 74,5 

605 199 „19 17,t 94,0 

197 108 529 16,3 43,7 

751 317 698 9,5 72,4 

h25 154 244 18,5 R8,3 

111 420 499 14,5 89,A 

665 \QQ 813 17,8 72,9 

544 150 972 19,5 60,7 

?48 77 058 11,2 96,7 

281 68 513 21,0 95,3 

216 126 765 21,4 71,7 

368 131 007 18,9 83,3 

6~3 80 739 !9,1 83,5 

284 811 100 20 ,8 95,2 

527 240 022 11,7 53,7 

661 292 459 20,6 91,5 

200 73 995 10,1 88,6 

1171 240 19B 15,8 73,u 

18 61,A 

72 

156 

157 

4 098 

134 

255 

2 282 

194 577 7.5 116,7 

59 563 12,4 57, 0 

120 765 17,6 82,_ 

157 11e 21,3 90,2 

358 762 18,6 62,0 

226 "64 18,9 115,1 

127 348 6,9 46,7 

58 353 11,0 85,7 

101 956 15,1 93,n 

'57 002 9,q 60,1 



6, An kUnfte 1 U'bernachtungen, Auf'entbaltadaue:r der Gäste und Auanut.1ung d•r Bettnkapasitit 
nach Gemeindegruppen und a.ueg1wihlten Berichtsgemeinden 

im August 1973•) 

Ankünfte ITbo tu•••D Aut- Betten-
Gemeindegruppe 

In-

1 
Au.a- l 1"9- 1 In- 1 ,baa-

1 
Ia.a- ea.t- aua-

linder lind.er «•-t linder linder , .... t helta- nutaug 
Gemeinde d&uar .. 

09 780 li;l 40 FI~CHEN I ALLGAEU 6 038 45 6 083 97 054 504 97 558 HuO e6,2 

08 335 020 40 GAlL.lNGEN 744 '"" 2A 077 28 07? 37,7 88,8 

09 180 Ht> 40 GR•!NAU 6 ~11 161 6 672 91 ~92 709 92 301 13,8 88,2 

09 189 1,!4 40 INZELL 9 162 e1n 10 032 119 913 5 4611 125 377 12,5 86,1 

08 335 V4~ 40 KONSTANZ 5lADT 14 M2 4 36<> 19 231 54 277 7 662 61 939 3,2 111: .. 2 

09 776 116 40 LINDAU B00tN5Ec. STAOT 11 022 '5 ~8ll. 16 506 53 350 13 Q26 67 276 4,1 1e,o 

09 180 12J 40 MITTEN~ALO MARl<T 12 630 470 14 100 128 093 9 092 137 185 9,7 64,7 

0~ 837 61J 40 OSERKlkCHt:i, 3 45c 235 3 6117 46 396 3 107 411 503 11h11 100,9 

09 777 1~9 40 PFRONTlN 8 946 82 9 028 121 040 12!! 122 165 13,!! 70,2 

09 189 139 40 REIT IM •INKL 7 674 128 7 80i 91 CJll2 <197 92 979 11,9 85•1 

09 189 1„0 „o RUHPOLDING l1 233 187 11 420 155 633 "1611 157 201 13,11 !17,1 

09 182 131·40 SCHLIE.RSl:.E MARKT 11 3112 423 11 765 III 9711 3 739 92 713 7,9 11,11 

08 315 10.l „o SCIILUCHSt.E 6 175 229 6 !104 69 1121 229 70 650 11,0 92,8 

09 777 lo9 40 SCHwANGAIJ 6 131 2 1472 8 603 611 872 6 "!12 71 3111 11,3 117,3 

09 189 1„s 40 SIEGSOORF 3 775 67 3 8112 39 9't6 252 IICI 198 10•!1 60,1 

01 05„ 133 „o SYLT OST 5 1110 12 5 1422 u„ 716 95 11• 811 21,2 69,Q 

50 ERHOLUNGSORTE. 

05 737 111; 50 OETMOLD STADT 4 696 !!!16 5 252 37 z•e :so" III> IQ 1.1 51,9, 

09 180 12, 50 KRUEN II 6311 30. .. '" 61 !51 ' 1 • .., ·111 •u t3,o. 13;-, 

bO SONSTIGE Gt.MEIIIIOEN 

09 ltb2 000 60 BAYREUTH STADT 8 180 3 687 11 867 !12 166 ,. .9?7 97 , .. 3 T,3 105•9 

07 135 020 &O COCHEM STAUT 8 726 q 52ll 18 190 211 027 21 •ze !11 11!1!1 ••• 80,!I 

03 734 147 bO GOSLAR STAL>T 3 ) 16 1110 6 111 22 251 100 9,- 13 9'tt t'ri ffl !1,6 ·9„3 

Ob 150 021 &0 RUEDESHE!M AM ~HEIN STADT 12 8211 17 669 30 .. ., 111 711 26 Olt " 131 1,9 :,7,:, 

08 421 oou bO ULM STADT 8 991 5 159 1• 150 21 125 6 319 28 'MO ltO' oi,;2 

•) Nur Berichtsgemeinden, die im Kalenderjahr 1972 zusam11en 250 000 und mehr Ubernachtun.gen. in Beherhrpn•••tätten hattn, aber ohne Caaping-

1) 
plätze, Jugendherbergen, Kinderheime und sonstige Massenunterkünfte. 
20aHeil bäder: 21=Minera.l- und Moorbäder, 22•Heilklimatische Kurorte, 23•1:neippkurorte.- 2) Ab April 1973 eia.scb.l. Boll.eg•i8. 

3) Ab April 1973 einschl. Hahnenklee-Bockewieee. 
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7, Ankünfte und Ubernachtungen in Jugendherbergen und Kinderheimen 

im August 1973 nach Ländern 

Jugend- Ankünfte Ubernachtungen 
herbergen äarunter darunter 

Land 
und insgesamt Auslands- insgesamt Auslands-

Kinderhei-:ae gäste gäste 

Anzahl 

Jugendherbergen 

Schleswig-Holstein 41 25 164 4 351 107 241 6 318 

Hamburg 3 7 815 4 589 17 838 9 043 

Niedersachsen 89 36 855 4 934 215 390 9 617 

Bremen 3 3 191 1 389 5 118 1 523 

Nordrhein-Westfalen 110 62 856 15 507 184 636 23 796 

Hessen 45 21 438 6 229 104 543 16 285 

Rheinland-Pfalz 47 29 910 11 359 87 569 16 065 

Baden-Württemberg 71 42 390 15 212 153 954 25 636 

Bayern 103 47 134 14 960 162 994 28 469 

ciaarland 6 2 466 899 8 496 1 603 

Berlin (West) 4 4 387 1 894 15 282 5 481 

Bundesgebiet 522 283 606 81 323 1 063 061 143 836 

Kinderheime 

Schleswig-Holstein 95 10 158 1 239 220 148 

Hamburg 

Niedersachsen 79 4 781 138 726 2 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 16 356 10 21 492 20 

Hessen 19 989 2 39 006 41 

Rheinland-Pfalz 8 295 10 044 

Baden-Württemberg 98 6 298 12 207 182 341 

Bayern 64 4 084 24 101 939 509 

Saarland 2 172 5 358 

Berlin (weet) 

Bundesgebiet 381 28 133 49 762 967 1 061 
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8. Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf den Campingplätzen 

der Berichtsgemeinden im August 1973 
nach Ländern•) 

.~nkünft e lJbernachtungen Aufenthaltsdauer 

Ver-
C,amp1ng- darunter darunter änderung 

Land plätze ins- .Aus- 1.ns- tus- insgesamt aller der 

gesamt l1?nds- gesamt lands- gegenüber Gaste ~uslc1nds-

gäste gäste August 
gäste 

1972 
Anzahl /, 'l':age 

Schlesw1g-Holste1n 184 204 362 12 402 1 780 097 25 371 - 4,0 8,7 2,0 

Hamburg 7 4 823 3 282 7 840 5 680 - 28,4 1, 6 1,7 
-

lü ed ersachsen 128 88 073 20 824 574 947 51 140 + 3,5 6,5 2,5 

Bremen - - - - - - - -
i~rdrhein-Westfalen 142 53 349 31 310 159 626 73 989 - 2,2 3,0 2,4 

Hessen 87 54 186 24 902 233 988 54 916 - 10,8 4,3 2,2 

Rheinland-Pfalz 140 62 043 37 194 256 563 125 260 + 23,8 4, 1 3,4 

fü,den-Würt temberg 168 160 047 72 184 756 147 209 609 + 4,4 4,7 2,9 

Bayern 217 211 130 86 522 926 779 173 925 + 34,7 4,4 2,0 

.Saarland 17 3 332 2 314 5 722 3 297 - 60,7 1,7 1, 4 

Insgesamt 1 090 841 345 290 934 4 701 709 723 187 + 5,0 5,6 2,5 

9. Ankünfte, tlbernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf den Campingplätzen 

der Berichtsgemeinden im August 1973 
nach dem ständigen Wohnsitz•) 

\ eränderung 
der 

btandiger Wohnsitz ~nkünfte Ubernachtungen Ubernachtungen Aufenthaltsdauer 

( Nicht Staatsangehörigkeit) gegenüber 
August 1972 

Anzahl % Tage 

Deutschland 550 411 3 978 522 + 6,4 7,2 

,,usland 290 934 723 187 - 2,4 2,5 

Belgien-Luxemburg 14 816 48 171 + 9,3 3,3 

Dänemark 18 167 39 802 + 11,4 2,2 

Frankreich 37 890 92 553 - 18,2 2,4 

Großbritannien u. Nordirland 68 383 136 194 - 27,8 2,0 

Italien 8 094 13 549 - 48,3 1, 7 

Niederlande 71 682 254 998 + 22, 1 3,6 

Norwegen 5 566 8 659 + 6,5 1, 6 

.Schweden 11 379 19 549 - 8,7 1, 7 

Schweiz 5 731 11 747 - 6,8 2,0 

Vereinigte Staaten 17 621 33 448 + 24,3 1,9 

Ubrige Länder 31 605 64 517 + 16,9 2,0 

Insgesamt 841 345 4 701 709 + 5,0 5,6 

•) Für Berlin (West) liegen keine Monatsangaben vor; sie werden nur kumulativ im Bericht über das Sommer­

h~lbjRhr veröffentlicht. 
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